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3Vorwort

Liebe Mitglieder und Förderer 
unseres Vereins,

nach Durchführung der Jahresmitgliederversamm-
lung am 23.04.2015 möchte ich Ihnen über das 
Wichtigste mit den gefassten Beschlüssen berichten.
Nach den Ehrungen für langjährige Vereinstreue 
und sportliche Erfolge wurden die Jahresberichte des 
Vorstandes mit dem Bericht der Kassenprüfer über 
die fi nanzielle Lage des Vereins und die Entlastung 
für das Geschäftsjahr 2014 dem Vorstand erteilt.
Bei den anschließenden Neuwahlen für die zur Wahl 
stehenden Ämter des 1. Vorsitzenden, des 1. Finanz-
vorstandes, der 1. Schriftführerin sowie der 1. und 
3. Beisitzer wurden alle bisherigen Vorstandsmit-
glieder in ihren Ämtern bestätigt.
Lediglich das Amt des 2. Finanzvorstandes blieb 
unbesetzt, nachdem unsere langjährige Leiterin der 
Geschäftsstelle, Frau Birgit Zessin, aus persönlichen 
Gründen nicht mehr zur Wahl zur Verfügung stand 
und kurzfristig hier keine Nachfolgerin bzw. Nach-
folger für dieses Amt aus den Reihen der Mitglieder 
gefunden werden konnte. So bleibt dieses Amt bis 
zur nächsten Jahresmitgliederversammlung vakant, 
wobei die Besetzung der Geschäftsstelle ohnehin 
neu geregelt wurde.
Der Jugendwart wurde nach Wiederwahl durch die 
Jugendversammlung von der Mitgliederversamm-
lung bestätigt.
Nach Erläuterung des Haushaltsplanes für das 
Haushaltsjahr 2015 mit den entsprechenden Etat-
veranschlagungen für die Abteilungen wurde diesem 
nach Diskussion die Genehmigung erteilt.

Der beantragten Anpassung des Mitglieder-Grund-
beitrags zum 01.07.2015 – von pro Monat € 8,00 
auf € 11,00 für Erwachsene und von € 4,50 auf 
€ 6,00 für Jugend liche – wurde mit großer Mehrheit 
zugestimmt. 
Zum Ende der Jahresmitgliederversammlung wurde 
der einstimmige Beschluss über die ordnungsge-
mäße Durchführung dieser Versammlung gefasst.
Das Protokoll der Jahresmitgliederversammlung 
kann nach Abstimmung mit der Geschäftsstelle bei 
Bedarf dort eingesehen werden. 
Ich hoffe, liebe Vereinsmitglieder, dass Sie die Som-
merzeit mit Urlaub und Ihren sonstigen Freizeiten 
gut verlebt haben und wünsche Ihnen für die nun 
bereits wieder vor uns liegende dunklere Jahreszeit 
viel Freude für Ihre Aktivitäten in unserem Verein.
Schließen möchte ich mit der Ankündigung, dass 
ich nach meiner diesjährigen Wiederwahl für weitere 
zwei Jahre das Amt des 1. Vorsitzenden im Jahre 
2017 in andere Hände übergeben möchte, nachdem 
dieses mit viel Freude, aber auch allem erforder-
lichen Engagement über viele Jahre ausgeübt habe.

Mit sportlichem Gruß

Arnold Falk, 1. Vorsitzender
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 ■ Der Finanzvorstand 
 informiert über unser 
 Beitragswesen

In dem Bemühen, die Verwaltungsarbeit in unserer 
Geschäftsstelle, wozu maßgeblich auch der Bei-
tragseinzug und das Mahnwesen gehören, zu verein-
heitlichen und zu straffen, hat der Vorstand in seiner 
Sitzung vom 15.06.2015 folgende „Beitragsneben-
ordnung“ beschlossen:
1. Die Zahlungsweise des Mitgliedsbeitrages ist 

ausschließlich ¼-, ½- oder jährlich. Monat-
liche Zahlung ist grundsätzlich nicht (mehr) 
möglich.

2. Die allein gültige Zahlungsart des Mitglieds-
beitrages ist das einfache, komplikationslose 
und somit günstige Lastschrifteinzugsverfahren 
(LEV).

3. Sollte aus besonderem Grunde nur eine andere 
Zahlungsweise als das LEV möglich sein (Bar-
zahlung, Dauerauftrag, Überweisung), so erfolgt 
grundsätzlich eine Rechnungstellung.

4. Eine Rechnungstellung erfordert im Verhältnis 
zum einfachen LEV einen erhöhten Zeit-  und 
Kostenaufwand, den wir durch die Erhebung 
einer Verwaltungsgebühr von 3,00 € an das 
Mitglied weitergeben müssen.

5. Ebenso wird bei jeder Mahnung (auch bei 
Teilbeträgen) sowie bei jedem Schriftwechsel in 
Verbindung mit Beitragsrückständen eine Ver-
waltungsgebühr von 3,00 € erhoben.

6. Bei erfolglosem LEV belastet uns das Kreditinsti-
tut mit einer Rücklastschriftgebühr, die bis zu 
8,00 € betragen kann und die wir ebenfalls dem 
Mitglied in Rechnung stellen müssen. Es liegt 
also im Interesse des Vereinsmitglieds, stets für 
ausreichende Kontodeckung zu sorgen.

Hintergrund dieser beschlossenen „Beitrags-
nebenordnung“ ist die Tatsache, dass in der 
Vergangenheit durch das Akzeptieren vieler Sonder-
wünsche, was Zahlungsart und Zahlungsweise 

betrifft, und eine Unzahl von Rücklastschriften der 
Arbeitsaufwand in der entstandenen Dimension 
nicht mehr vertretbar war. Wir müssen hier auch 
selbstkritisch eingestehen, dass Fehler in der Vergan-
genheit schon früher hätten erkannt und angegangen 
werden müssen. Aber es ist nie zu spät!

Ein gemeinnütziger Sportverein, wie wir es sind, ist 
auch eine Solidargemeinschaft. Die beschlossenen 
Maßnahmen, insbesondere was die Verwaltungs-
gebühr betrifft, halte ich deshalb im Interesse einer 
fairen Gleichbehandlung aller Mitglieder für absolut 
gerechtfertigt. Das LEV ist supereinfach und erfor-
dert keine Überwachung von Zahlungseingängen 
– anders als bei den anderen Zahlungsarten, die 
damit einen erhöhten Zeit- und Kostenaufwand 
auslösen. Diesen gleichen künftig die Mitglieder 
mit der genannten Verwaltungsgebühr aus. Und 
das gleiche gilt erst recht bei den äußerst lästigen 
Rücklastschriften. 

Ich habe deshalb die Bitte an alle Vereinsmitglieder, 
die sich dem LEV noch nicht angeschlossen haben: 
Entlasten Sie unsere Mitarbeiterinnen in der 
Geschäftsstelle, indem Sie das Lastschriftverfahren 
zulassen und vermeiden Sie Rücklastschriften. Sie 
ersparen sich dadurch die angesprochenen Gebüh-
ren und machen allen Beteiligten das Leben und 
Arbeiten einfacher!

Ihr

(Claus-Dietrich Schultz)
Finanzvorstand
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 ■ Auftritt Gut Rothenhausen

Am 2. Mai trat die Mittwochsgruppe auf dem Hoffest 
des Gut Rothenhausens auf. Unser Thema war ein 
klassisches Nummernprogramm des nostalgischen 
Circus – also so wie früher mit Fakiren, Zauberern, 
Akrobaten, Clowns, Equilibristen und Jongleuren.
In der Vorbereitungszeit tasteten wir uns langsam 
an die klassischen Charakter heran, und ein ganzes 
Museum mit Zeichnungen der Kinder entstand! 
Am Aufführungstag zogen wir in Rothenhausen als 
Parade über den Hof. Die Einradfahrer hatten zuvor 
extra etwas geübt in Hinblick auf das holprige Kopf-
steinpfl aster, welches teilweise auf dem Hof liegt.
Die Parade funktionierte! Eine riesige Menschentraube 
hängte sich den jungen Artisten an und kam mit bis zu 
dem Platz, wo wir unsere Manege hatten.
Etwa 45 Minuten Programm hatten die Kinder 
vorbereitet, und für ihre verschiedensten Nei-
gungen war Platz, denn der Eine jongliert 
lieber, der Andere turnt oder zaubert.
Obwohl die Generalprobe drei Tage 
zuvor in der Parketthalle von Lübeck 
1876 gut ging und eigentlich nach dem 

alten Circusspruch: „gute Generalprobe, schlechte 
Aufführung“ die Aufführung miserabel hätte sein 

sollen, klappte alles bestens!
Nun, wo wir das geschafft haben, übt die 

Mittwochsgruppe wieder mit sehr viel Motivati-
on, damit bei der nächsten Vorstellung Kunststücke 

gezeigt werden, die ganz neu sind.
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 ■ Die Welt zu Gast beim 
Circus Charivari

Aus der Beobachtung heraus, dass in unserer Gesell-
schaft die Angst vor Überfremdung zunimmt und 
zugleich immer mehr Flüchtlinge aus aller Welt zu uns 
kommen, hatten wir im Frühjahr ein großes Projekt 
angekurbelt, das mit einer bewegenden  Benefi z-
Circus-Vorstellung am 13.6. seinen Höhepunkt fand. 
Vieles lief anders als geplant, und doch war alles 
genau richtig.
Ursprünglich war der Plan, am 6. und 7. Juni je 20 
Flüchtlingskinder aus den Wohnheimen der Gemein-
dediakonie zu uns in die Lübeck 1876-Hallen einzu-
laden, ihnen von Seiten der Charivaris Paten an die 
Seite zu stellen, ihnen Circus-Kunststücke beizubrin-
gen und sie dann in die große Benefi z-Gala am 13.6. 
mit einzubinden. Acht Charivari-Gruppen hatten seit 
Wochen an verschiedenen Nummern gearbeitet, Intro 
und Finale hatten wir so choreographiert, das man sie 
gruppenweise proben und dann gemeinsam mit den 
Flüchtlingskindern zu einem Ganzen zusammenfügen 
konnte. Angedacht waren zusätzlich zwei Nummern, 
die die Gastkinder mit ihren Paten gemeinsam 
gestalten sollten. Alles war vorbereitet ... nur kamen 
zunächst keine Anmeldungen. 
Als wir eine Woche vor dem Circus-Workshop nur 
fünf angemeldete Flüchtlingskinder hatten und auf der 
anderen Seite mehr als 70 Charivaris, die gerne Paten 
und Helfer sein wollten, sahen wir uns zum Handeln 
gezwungen. Wir beschlossen, das geplante Workshop-
wochenende auf nur einen Mitmach-Circus-Tag zu 
beschränken und kontaktierten nochmal jedes Wohn-
heim einzeln, ob nicht doch jemand Lust hätte, suchten 
Busverbindungen heraus, bereiteten Paten und Eltern 
vor, enttäuschten andere, die auch noch hätten helfen 
wollen, mit Absagen... Drei Tage vor dem Circus-Tag 
hatten wir auf einmal 40 Anmeldungen. Sechs Kinder 
standen plötzlich schon am Donnerstag vor der Tür. 
Weitere sieben kamen mit Eltern und Geschwistern 
versehentlich schon am Samstag, wo sie von einer 
eilig herbeigeeilten Circus-Direktorin begrüßt und mit 
diversen Circuskünsten vertraut gemacht wurden. Am 

Sonntag dann kamen zur verabredeten Zeit zunächst 
nur um die 20 Kinder, weitere 10 standen dann auf 
einmal eine Stunde später in der Tür. Sehr schnell 
stellte sich heraus, dass wir mit unserer Struktur (6 
Circus-Stationen zum Kennenlernen je 10 Minuten 
lang, dann Wechsel im Uhrzeigersinn, begleitet durch 
die jeweiligen Paten) grenzenlos naiv waren. Viele 
Kinder gerieten schon beim Anblick der großen Halle 
ganz aus dem Häuschen, rannten hierhin und dorthin, 
außer sich vor Freude und völlig außer Stande, unser 
System zu durchschauen und anzunehmen. Teil zwei 
des Tages (nach dem Mittagessen gezieltes Üben in 
einer Circus-Disziplin, danach Einstudieren der Num-
mern und des Intros/Finales) lief entsprechend noch 
unrunder. Viele Kinder waren schon völlig erschlagen 
von den vielen Eindrücken, erschöpft oder sehr aufge-
dreht, außer ein paar Pyramiden und dem Finale lag 
wirklich nichts mehr drin.

Am Tag der großen Vorstellung dann erschienen nur 
12 der Workshopkinder (diesmal eine Stunde vor der 
verabredeten Zeit), brachten dafür aber noch ein paar 
andere Kinder mit, die wir noch nie gesehen hatten, 
die aber unbedingt mit auftreten wollten. So wurde 
dann schnell noch etwas geprobt. In der Zeitung 
stand, dass 40 Flüchtlingskinder das gesamte Circus-
Programm bestreiten. Nein, dem war nicht so. Ist 
unser großes Integrations-Projekt daher gescheitert? 
MITNICHTEN!
Es war das Schönste und Aufregendste, was wir seit 
langem erlebt haben.
Sowohl beim Workshop-Tag als auch bei der Vorstel-
lung gab es unzählige sehr berührende Momente. Sel-
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ten haben wir in so viele strahlende Augen geblickt. 
Unsere Gäste, sowohl die Kinder als auch die vielen 
begleitenden Eltern, waren unendlich dankbar und 
begegneten uns mit derselben Offenheit und Herzlich-
keit, mit der wir ihnen begegneten. Einige sprachen 
schon richtig gut deutsch, mit anderen kommuni-
zierten wir mit Händen und Füßen. Es ist faszinie-
rend, was für einen hohen Aufforderungsfaktor Circus 
hat, alles wurde ausprobiert, angefasst, kennengelernt, 
und man sah sogar die Erwachsenen Tellerdrehen... 
Was machte es da schon, dass nicht alles (oder sogar 
fast nichts) nach Plan lief? War nicht der wichtigste 
Punkt erfüllt? Dass unsere Gäste sich herzlich will-
kommen fühlen konnten und wir feststellen durften, 
dass die Fremden einem gar nicht so fremd sind, wenn 
man sie erstmal kennengelernt hat und dass dieses 
Kennenlernen dank des Circus, dank des gemein-
samen Tuns sogar unendlich einfach ist?
Und zeigt es nicht genau, wie es nun mal eben ist mit 
diesen Flüchtlingen? Sie kommen nicht in der Anzahl 
und zu der Zeit, die wir für sie vorgesehen haben. Sie 
kommen einfach, wenn sie kommen und stehen vor 
unserer Tür. Wir können nicht erwarten, dass sie unse-
re Vorstellung von Ordnung und Zeit kennen, aber wir 
können sie einladen und da abholen, wo sie sind. Wir 
können sie vertraut machen mit unserer Welt und wir 
können sie ein Stück Weg begleiten.
Somit war dieses Projekt zwar zuweilen für uns 
organisatorisch aufwendig, zwischenmenschlich aber 
unglaublich einfach und immer wieder herzerwär-
mend.
Viele viele Menschen haben zum Erfolg unseres Pro-
jektes beigetragen. Unsere Vereinsgastronomie spen-

dete das Mittagessen für alle Flüchtlingskinder und 
ihre Eltern. Die Charivari-Eltern stellten wunderbare 
Obst-und Kuchenbuffets zusammen. Andere transpor-
tierten Requisiten, fl ochten Zöpfe, bauten auf und ab. 
Das Jugendzentrum Burgtor und die Firma iventcon 
stellten uns das Ton-Equipment zur Verfügung, unser 
bewährter Tontechniker Peter lotste uns souverän 
durch die ganze Vorstellung. Man hatte das Gefühl, 
Teil einer großen Familie zu sein, und die Flüchtlinge 

waren mitten drin. Die Charivaris glänzten bei der 
Vorstellung in ihren Nummern und transportierten 
pure Lebensfreude, alle applaudierten frenetisch, als 
die Flüchtlingskinder am Tuch, am Trapez und auf 
den Fässern turnten, und es gab wohl kaum jemanden 
in der großen vollbesetzten Sporthalle, der nicht 
Tränen in den Augen hatte, als ein albanischer Junge 
im Rollstuhl außer sich vor Freude einen Jonglierring 
um seinen linken Fuß kreisen ließ. Wir durften viel 
lernen, und wir sind noch lange nicht fertig damit. 
Dieses Projekt war erst der Anfang. Die Welt braucht 
keine Angst, keine Abschottung, vielleicht braucht sie 
einfach nur  ein bißchen mehr Circus.
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Dank der Unterstützung des Vereins konnten wir zwei 
neue Sprungbretter für die Leistungsriege anschaffen!

Wir freuen uns sehr darüber und möchten uns noch-
mal recht herzlich dafür bedanken!

Eure Turn-Leistungsriege

 ■ Kreismeisterschaften P3-P6
Am 22.03.2015 fanden die Kreismeisterschaften der 
Pfl ichtstufen 3 bis 6 in Schlutup statt.
In der P3 starteten drei Turnerinnen. Philine Augsten 
(Jg. 2008) turnte ihren ersten Wettkampf. Vor allem 
am Balken und am Boden zeigte sie schöne Übungen. 
Dafür bekam sie 11,50 und 11,25 Punkte, was die 
Höchstwertungen in ihrer Altersklasse an den Gerä-

 ■ Sprungbretter

Turnen

ten war. Mit insgesamt 43,60 Punkten sicherte Philine 
sich souverän den 1. Platz und wurde mit einer 
Goldmedaille belohnt! Jule Kurzhals (Jg. 2007) gelang 
vor allem am Boden eine wunderschöne Übung! Sie 
schaffte es mit insgesamt 43,10 Punkten auf den 
3. Platz! Luisa Wernitz zeigte an allen vier Geräten 
sichere, saubere und schöne Übungen. Sogar der 
sonst wacklige Aufschwung klappte am Reck! Luisa 
sicherte sich im Jahrgang 2006 mit 43,50 Punkten 
den 2. Platz!
In der P4 traten auch drei Mädchen an. Lena Wernitz 
(Jg. 2008) zeigte eine schöne Grätsche am Bock und 
sehr gespannte Übungen am Balken und Boden. Sie 
kam mit insgesamt 46,55 Punkten auf den 1. Platz 
und wurde Kreismeisterin! Norma Voigt (Jg. 2007) 
hatte in ihrem Jahrgang gegen viel Konkurrenz zu 
kämpfen. Sie turnte vor allem am Reck und am 
Boden schöne Übungen und schaffte es mit insgesamt 
44,55 Punkten und nur 0,2 Punkten Abstand zur 
Vorplazierten auf den 7. Platz. Am stärksten war der 
Jahrgang 2006 in der P4 vertreten. Mathilda Geerdts 
turnte ihren ersten Wettkampf und sicherte sich nach 
guten Übungen an allen Geräten mit 45,55 Punkten 
den 7. Platz.
In der P5 traten zehn Mädchen an. Mieke Geerdts 
(Jg. 2008) war mit Abstand die jüngste Teilnehmerin, 
bestritt auch ihren ersten Wettkampf und turnte vor 
allem am Sprung und am Reck schöne Übungen. 
Mieke erturnte sich mit insgesamt 45,75 Punkten den 
1. Platz und wurde für ihre guten Leistungen mit Gold 
belohnt. Im Jahrgang 2006 sicherte sich Neele Fillmer 
bei ihrem ersten Wettkampf nach einem besonders 
schönen Sprung mit insgesamt 45,75 Punkten den 

Hinten: Matilda Geerdts, Luisa Wernitz, Jule Kurzhals 
| Vorne: Lena Wernitz, Philine Augsten, Norma Voigt



11Turnen

3. Platz Johanna Biallas (Jg. 2006) zeigte vor allem 
am Boden eine tolle Übung und schaffte es mit 
49,70 Punkten auf Platz 2. Anna Ida Keil und Emily 
Umeji hatten im Jahrgang 2005 wieder mit sehr viel 
Konkurrenz zu kämpfen. Emily bekam an allen vier 
Geräten hohe Wertungen - am Stufenbarren sogar die 
zweithöchste in ihrem Jahrgang. Hochverdient sicher-
te sich Emily mit 50,55 Punkten die Silbermedaille. 
Anna Ida turnte vor allem am Boden eine sehr sau-
bere und schön vorgetragene Übung und kam mit ins-
gesamt 47,85 Punkten und nur 0,25 Punkten Abstand 
zur Vorplazierten auf Platz 8. Im Jahrgang 2004 gab 
es eine Überraschung. Die drei Turnerinnen Elisa 
Krause, Eve Walter und Leonie Callies kamen alle 
aus unserem Verein und mussten die Plätze unter sich 
ausmachen. Es war sehr spannend, doch letztendlich 
entschied Eve mit schönen Übungen an allen Geräten 
den Wettkampf für sich, kam mit 51,25 Punkten 
auf den 1. Platz und holte ihre erste Goldmedaille. 
Zwischen Elisa und Leonie war es dann noch einmal 
ziemlich knapp. Elisa schaffte es mit insgesamt 49,50 

Punkten auf Platz 2. Nur zwei Zehntel dahinter kam 
Leonie auf Platz 3. Frida Keil (Jg. 2001)  erturnte 
sich nach einer sehr schönen Bodenübung mit 49,10 
Punkten die Bronzemedaille. Unsere älteste Turnerin 
Milli Keil (Jg. 1999) zeigte vor allem am Sprung einen 
schönen Überschlag in die Rückenlage. Sie kam mit 
50,75 Punkten auf den 1. Platz.
Tamara Biallas (Jg. 2002) und Finja Schewe (Jg. 
2001)turnten beide das erste Mal die P6 und schaff-
ten es mit 48,60 Punkten auf Platz 1 und mit 52,15 
Punkten auf Platz 5.
Mit insgesamt sechs Gold-, vier Silber- und vier 
Bronzemedaillen war der Wettkampf ein voller Erfolg! 
14 unserer 18 gemeldeten Mädchen sicherten sich 
Medaillen. Damit gingen die meisten Medaillen bei 
diesem Wettkampf an unseren Verein. Herzlichen 
Glückwunsch allen Beteiligten, wir sind stolz auf 
Euch. Macht weiter so!

Larissa Petzold, Jenna Kulp, 
Kerrin Wussow und Christine Schröer

Hinten: Finja Schewe, Milli Keil, Emily Umeji, Frida Keil, Johanna Biallas, Tamara Biallas, Leonie Callies
Vorne: Elisa Krause, Anna Ida Keil, Mieke Geerdts, Neele Fillmer, Eve Walter
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Alle haben mit viel Spaß und Motivation an der Ver-
anstaltung teilgenommen und haben noch einiges 
dazugelernt. Wir sind schon sehr gespannt auf die 
Kreismehrkampfmeisterschaften, an denen dann alle 
Mädchen ihr Können unter Beweis stellen können!

Am Sonntag, den 29. März 2015 fand das Kreismehr-
kampftraining in Kücknitz statt. Das Kreismehr-
kampftraining in den drei Leichtathletik-disziplinen 
Sprint, Weitsprung und Wurf ist eine Vorbereitung 
auf die Kreismehrkampfmeisterschaften am 28. Juni.
Um 10 Uhr fanden sich 19 unserer Mädchen in der 
Turnhalle ein. Kurz darauf begann die Erwärmung.
Danach wurden die Mädchen in zwei Gruppen 
aufgeteilt.
Die jüngeren Mädchen bekamen eine Einführung im 
Werfen, Weitsprung und Sprinten.
Die Älteren trainierten die Technik vom Kugelstoßen 
und übten danach den Start beim Sprinten.

 ■ Kreismehrkampftraining

BRUNO ABRAHAM · MALERMEISTER
INH. THOMAS ABRAHAM

Am Rusch 6 · 23568 Lübeck · Telefon: 0451-32753 · Telefax: 0451-3882460
Mobil: 0171-2076164 · E-Mail: meister-abraham@t-online.de

, Ausführung von Maler- und
Tapezierarbeiten

, Fassadenbeschichtungen
, Teppich- und PVC-Verlegung
, Wärmeverbundsysteme
, Hochdruckreinigungen

Seit über 75 Jahren
bewährter Fachbetrieb

Hinten: Frida, Stella, Jenna, Tamara, Mathilda, Finja, 
Elisa, Anna Ida, Luisa, Lara | Vorne: Norma, Neele, 
Jule, Philine, Mieke, Lena, Luise, Johanna, Leonie
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Bei der Jahreshauptversammlung am 23. April 2015 
im Vereinsheim wurden Stella Bülow, Lara Riechel-
mann und Johanna Biallas von unserem 2. Vorsit-
zenden Christian Köhne für ihre guten Leistungen 
im Jahr 2014 geehrt.

 ■ Ehrungen auf der Jahreshauptversammlung
Hier nochmal eine „kleine Erinnerung“, wofür die 
drei Turnerinnen ausgezeichnet wurden:

Johanna Biallas
1. Platz bei den Kreismeisterschaften P3-P6
3. Platz bei den Kreismeisterschaften Wahl-4-Kampf

Lara Riechelmann
1. Platz bei den Kreismeisterschaften P3-P6
11. Platz bei den Landesmehrkampfmeisterschaften
5. Platz bei den Landesmannschaftsmeisterschaften

Stella Bülow
1. Platz bei den Kreismeisterschaften P3-P6
1. Platz bei den Kreismeisterschaften Kür
1. Platz bei den Kreismeisterschaften Wahl-4-Kampf
2. Platz bei den Landesmehrkampfmeisterschaften
1. Platz bei den Kreismehrkampfmeisterschaften
3. Platz bei den Landesmeisterschaften P-Stufen
5. Platz bei den Landesmannschaftsmeisterschaften
2. und 4. Platz bei dem Gerätefi nale

Herzlichen Glückwunsch!

v. l.: Johanna Biallas, Lara Riechelmann, Stella Bülow
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 ■ Kreismeisterschaften Kür

Am 10. Mai 2015 fanden die Kreismeisterschaften Kür 
im Schulzentrum Kücknitz statt. Es traten 5 unserer 
Mädchen an.
Unsere jüngste Turnerin Anna Ida Keil turnte ihren 
ersten Kürwettkampf mit. Trotz ihrer Aufregung zeigte 
sie schöne Übungen an den vier Geräten und schaffte 
sogar den Überschlag am Boden und die einbeinige 
ganze Drehung am Schwebebalken, die im Training 
noch nicht immer geklappt haben! Sie erreichte mit 
36,50 Punkten den 2. Platz!
Stella Bülow turnte eine wunderschöne Barrenübung, 
nach der sie bereits 4,30 Punkte Vorsprung hatte. Danach 
hatte sie leider etwas Pech am Schwebebalken. Mit einem 
guten Sprung und einer wunderschönen und sehr aus-
drucksstarken Bodenübung wurde Stella mit insgesamt 
45,35 Punkten und 4,55 Punkten Vorsprung Kreismei-
sterin in ihrem Jahrgang. Sie qualifi zierte sich mit dieser 
tollen Leistung für die Landesmeisterschaften!
Lara Riechelmann hatte viel Konkurrenz im Jahrgang 
2002. Sie zeigte einen schönen Überschlag am Sprung, 
eine tolle und schwere Barrenübung und auch am 
Schwebebalken klappte die einbeinige Drehung, bei der 
sie erst vor wenigen Wochen einen schmerzhaften Sturz 
im Training hatte. Mit einer schönen Bodenübung, in 
der Lara das erste Mal den Flick-Flack zeigte, kam sie 
mit nur 0,25 Punkten Abstand zur Vorplazierten auf 
einen guten 4. Platz.
Finja Schewe und Jenna Blumstock turnten ebenfalls 
ihren ersten Kürwettkampf mit. Auch in ihrem Jahrgang 
gab es viel Konkurrenz. Jenna hatte an diesem Tag 
etwas Pech. Sie verletzte sich gleich am ersten Gerät 
am Rücken, turnte trotzdem weiter und zeigte eine 
schöne Barrenübung. Nach einem schmerzhaften Sturz 
am Schwebebalken turnte sie tapfer weiter und zeigte 
noch eine schöne Bodenübung. Jenna kam mit 34,35 

Turnen

Punkten auf den 5. Platz! Auch Finja hatte etwas Pech 
am wackligen Schwebebalken, doch am Sprung und 
am Boden konnte sie noch ein paar Punkte holen. Finja 
erreichte den 6. Platz!
Wir möchten Euch noch einmal für Eure tollen 
Leistungen beglückwünschen!

Eure Larissa, Jenna, Kerrin und Christine

 ■ Kreismeisterschaften 
Wahl-4-Kampf

46 Lübecker Turnerinnen aus fünf Vereinen nahmen 
am 7. Juni 2015 in Schlutup an den Kreismeister-
schaften Wahl-4-Kampf teil.
Da Lara Riechelmann und Finja Schewe verletzungs-
bedingt nicht an dem Wettkampf teilnehmen konnten, 
traten nur Stella Bülow, Tamara Biallas und Jenna 
Blumstock für Lübeck 1876 an.
Sie zeigten schöne Übungen am Sprung, Stufenbarren, 
Schwebebalken und Boden. Und das mit Erfolg! Stella 
Bülow qualifi zierte sich, nachdem sie sich bereits für 
die Landesmeisterschaften Kür qualifi zierte, mit einem 
gewaltigen Vorsprung von 6,45 Punkten und einem 
Endwert von 62,10 Punkten jetzt auch für die Lan-
desmeisterschaften P-Stufen am 12. Juni in Tornesch.
Tamara kam mit 50,05 Punkten auf den 8. Platz und 
Jenna schaffte es mit 53,90 Punkten auf Platz 6.
Herzlichen Glückwunsch!
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Am 13. Juni 2015 fanden die Landesmehrkampfmei-
sterschaften in Eutin statt. Der Wettkampf setzt sich 
aus den drei Leichtathletikdisziplinen Sprint, Weit-
sprung und Kugelstoßen und den drei Gerätturndis-
ziplinen Sprung, Stufenbarren und Boden zusammen.
Stella Bülow und Lara Riechelmann starteten in der 
Turnhalle. Nach tollen Überschlägen am Sprung, 
schönen Übungen am Stufenbarren und Boden, ging 
es raus auf den Sportplatz. Trotz der Hitze erreichten 
beide persönliche Bestleistungen im Weitsprung und 
Kugelstoßen!
Lara und Stella konnten sich gegen die große und 
leistungsstarke Konkurrenz von 19 Turnerinnen in 
den Jahrgängen 2002 und 2003 aus ganz Schleswig-
Holstein durchsetzen.
Nach einem gelungenen Wettkampf kam Lara mit 
59,76 Punkten auf den 7. Platz und Stella schaffte es mit 
59,51 Punkten auf den 8. Platz! Wir gratulieren unseren 
beiden Turnerinnen für das tolle Ergebnis!

Eure Larissa, Jenna, Kerrin und Christine

Turnen

 ■ Landesmehrkampfmeisterschaften

Fit für die Piste?
Nur nach guter Vorbereitung in den Wintersport starten!

LÜBECK

1 8 7 6

LÜBECK

1 8 7 6

Denn durch gezielte Übungen zur Verbesserung der Herz-Kreislauftätigkeit 
und der Körperbeweglichkeit, sowie zur Kräftigung der Muskulatur wird 
das Verletzungsrisiko nachweislich vermindert.

Der Sportverein Lübeck 1876 bietet jeden

Montag und Mittwoch von 2000 – 2100 Uhr
Skigymnastik für jedermann an.

Ort: Vereinszentrum von Lübeck 1876, Travemünder Allee 69e, 
Parkmöglichkeiten sind vorhanden.

Eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht Voraussetzung; Einzelstunden können vor Ort 
 gebucht werden.

Weitere Infos:
Geschäftstelle: 0451 / 3 45 44
E- Mail: info@luebeck-1876.de
www.luebeck-1876.de

Foto: aboutpixel.de / 720 © Michael Schneppensiefer



16

Als wir am Freitagabend angekommen sind, haben 
wir die Geräte schon aufgebaut. Das hat aufgrund 
einiger Schwierigkeiten ein bisschen länger gedauert. 
Anschließend haben wir in einer Hütte gegrillt. Kerrin 
und Jenna schmissen den Grill an. In der Zwischen-
zeit spielten und quatschten wir miteinander. Es gab 
ein kleines Buffet, dort konnten wir uns holen, was 
wir wollten. Dann ging es aber auch los. Kerrin und 
Jenna haben uns das Fleisch und Sonstiges an den 
Tisch gebracht. Es hat sehr gut geschmeckt und es war 
ein toller Abend! Nach dem Grillen sind wir nochmal 
in die Sporthalle gegangen und haben verschiedene 
Übungen und Spiele gemacht. Wir vier Großen mus-
sten härtestes Krafttraining machen, aber danach gab 
es zur puren Entspannung eine wundervolle Traum-
reise ins Schlaraffenland, für Groß und Klein.
Am nächsten Vormittag hatten wir dann die zweite 
Trainingseinheit. Wir hatten alle Geräte und sogar 
eine Airtrac-Bahn und einen großen Gymnastikraum 
zur Verfügung, der mit einer Bodenfederfl äche ausge-
legt war. Da es am Samstag vier Trainerinnen waren, 
weil Christine noch kam, konnten wir uns in kleinere 
Gruppen aufteilen und so war das Training intensiver. 
Jede Gruppe war für eine bestimmte Zeit an einem 
Gerät und vor dem Wechsel hat jeder vorgeführt, was 
er gelernt hat.

Turnen

Nach dem Mittagessen haben wir dann ein Spiel 
(Schnitzeljagd) gespielt, wo wir verschiedene Aufga-
ben als Gruppe erledigen mussten. Dies hat uns allen 

sehr viel Spaß gemacht. Dank an Larissa.
Am Abend, nach der lustigen Schnitzeljagd und der 
dritten Trainingseinheit, haben wir noch ein Kraft-
trainingsspiel mit teilweise sehr lustigen Aufgaben 
gespielt. Man wurde in kleine Gruppen aufgeteilt und 
in der Halle waren überall Zahlen von 1 bis 50 ver-
steckt. Zu jeder Zahl gab es ein Lösungswort, das wir 
dann den Trainern sagen mussten und anschließend 
hat man dann eine Aufgabe bekommen.

Anna Ida am Stufenbarren

Neele, Matilda

Hinten: Kerrin, Larissa, Jenna B., Frida, Jenna K.
Mitte: Emily, Eve, Anna Ida, Matilda, Elisa, Stella, 
Leonie, Luisa | Vorne: Neele, Jule, Norma | Es fehlt: Lara

Schatz gefunden! Eve, Leonie, Jule, Jenna & Anna Ida

Stella auf der Bodenfl äche

 ■ Trainingslager Trappenkamp 19. - 21. Juni 2015
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Hat man diese erfüllt, durfte man würfeln um die 
nächste Aufgabe zu erledigen. Die Aufgaben hatten 
nicht nur was mit Sport und Anstrengung zu tun, 
manchmal musste man auch so was wie Gedichte 
oder Reime schreiben, die Kontinente und Hauptstäd-

te aufzählen oder stark rechnen. Das Abendprogramm 
hat uns super gefallen und wir hoffen, es wird die 
nächsten Male wieder genau so toll!
Am Sonntagmorgen war dann noch die letzte Trai-
ningseinheit, wo wir nochmal an fast allen Geräten 
geturnt haben und auch den anderen fertige Übungen 
vorgeturnt haben. Insgesamt fanden wir das Training 
sehr vielfältig und umfangreich. Wir glauben, es haben 
alle neue Teile dazugelernt und sich auch vieles Neues 
zugetraut und vielleicht auch vor manchen Sachen die 
Angst verloren und sich überwunden. Es war ein sehr 
schönes Wochenende und hat sehr viel Spaß gemacht!

Jenna Blumstock, Frida Keil, 
Lara Riechelmann und Stella Bülow

Klopapier-Mumie Jule eingewickelt von Leonie, 
Frida, Neele und Eve

Lara, Matilda, Elisa, Norma, Emily

Anna Ida, Luisa, Jenna, Stella

Hinten: Kerrin, Lara, Jenna B., Frida, Emily, Larissa, Jenna K. | Mitte: Stella, Anna Ida, Elisa, Leonie, Eve, Matilda
Vorne: Norma, Jule, Luisa, Neele
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www.luebeck-1876.de

Breitensport für Lübeck

LÜBECK

1 8 7 6

LÜBECK

1 8 7 6

Jeden Mittwoch treffen sich im Vereins-

zentrum von Lübeck 1876 Eltern mit 

ihren Kindern im Alter von 1,5-3 Jahren, 

um gemeinsam mit ihnen zu spielen und 

zu turnen.

Im Vordergrund steht der Spaß an Bewegung 

und das gemeinsame Ausprobieren neuer 

Bewegungsformen.

Kleine Fangspiele, das Spielen mit Reifen, 

Bällen und Seilen fördern die Konzentration  

und Koordination auf spielerische Weise.

An Bänken, Kästen und mit Matten sammeln 

die Kleinen ihre ersten turnerischen Erfah-

rungen.

Wann und Wo: mittwochs 9:00-10:00 Uhr 

im Vereinszentrum von Lübeck 1876, 

Travemünder Allee 69e. 

(Parkplätze sind ausreichend vorhanden)

Bei Fragen wenden Sie sich an die 

Geschäfts stelle, Telefon 3 45 44
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Aerobic
DI 17.30-18.15 Uhr + MI 18.50-19.50 Uhr
Trainer: Roman Mazur bzw. Katja Bruhn | 
Vereinszentrum

Bauch-Beine-Po
DI 18.15-19.00 Uhr
Trainerin: Katja Bruhn | Vereinszentrum

Deep Work
MO 18.00-19.00 Uhr
Trainerin: Jana Dahmke | Vereinszentrum

Ehepaar-Gymnastik „Er und Sie“
DO 11.00-12.30 Uhr
Trainer: Adolf Brüggemann | Vereinszentrum

Fitness-Cocktail
MO 19.00-20.00 Uhr
Trainerin: Andrea Riemann | Turnhalle Holstentor-
Gemeinschaftsschule, Wendische Straße

Gym-Fit
MO + DI + DO + FR 9.00-10.00 Uhr | 
DO 10.00-11.00 Uhr | FR 10.30-11.30 Uhr
Trainer: Dirk Peters | Vereinszentrum

Gymnastik
DI + DO 9.00-10.00 Uhr
Trainer: Roman Mazur | Vereinszentrum

Gymnastik 50+
MO 18.00-19.00 Uhr
Trainerin: Heike Prade
Turnhalle Holstentor-Gemeinschaftsschule, 
Wendische Straße

Gymnastik für Ältere
MI 18.00-19.00 Uhr
Trainerin: Heidrun Liebich | Hauptturnhalle, 
Mühlenstraße

Koronarsport
MI 10.00-11.00 Uhr + 11.00-12.00 Uhr 
Trainer: Valeria Krahn | Vereinszentrum

Lungensport
DO 10.00-11.00 Uhr + 12.00-13.00 Uhr +
FR 17.30-19.00 Uhr
Trainerin: Valeria Krahn | Vereinszentrum

Keep fi t
Mi, 17.30-18.30 Uhr | Vereinszentrum

Koronarsport und Sport bei Diabetes Typ 2
MI 12.00-13.00 Uhr
Trainer: Valeria Krahn | Vereinszentrum

Orthopädiesport
DO 9.00-10.00 Uhr + 11.00-12.00 Uhr
Trainerin: Valeria Krahn | Vereinszentrum

Seniorengymnastik
DI + MI 10.00-11.00 Uhr
Trainer: Roman Mazur | Vereinszentrum

Ski- und Konditionsgymnastik
MO 20.00-21.00 Uhr + MI 20.00-21.00 Uhr
Trainer: Roman Mazur | Vereinszentrum

Spannen und Entspannen
MO 11.00-12.00 Uhr
Trainer: Roman Mazur | Vereinszentrum

Surprise-Kurs
Do, 17.30 - 18.30 Uhr
Trainerin: Jana Dahmke | Vereinszentrum

Wirbelsäulengymnastik / Rückenschule
MO 10.00-11.00 Uhr + MI 17.45-18.45 Uhr +
MI 19.00-20.00 Uhr + 20.00-21.00 Uhr
Trainer: Roman Mazur bzw. Katja Bruhn | 
Vereinszentrum

Yoga
FR 11.30-13.00 Uhr
Trainerin: Marlies Schuback | Vereinszentrum

Zumba
MO 19.30-20.30 Uhr 
Trainerin: Jana Dahmke | Vereinszentrum
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Die ausgebildete Gymnastik- und Tanzpädagogin Jana 
Dahmke bietet ab dem 14. September 2015 zwei neue 
Kurse für Kinder und Jugendliche bei Lübeck 1876 an.

Dance Fit for Teens
(für Jugendliche von 12-17 Jahren) 

montags, 17.00-17.45 Uhr
Im Dance Fit-Kurs, der ab dem 14. September immer 
montags um 17 Uhr stattfi ndet, lernst du coole, neue 
Moves und tanzt zu mitreißender Musik. Wir tanzen 
unterschiedliche Tanzstile (Hip Hop, Zumba, Jazz...) 
und halten uns mit einigen Fitness-Elementen in Form.
Wir fangen mit einem Warmup an, um den Körper in 
Schwung zu bringen, machen Kraftübungen für Eure 
Power, dehnen uns für die Flexibilität und studieren 
eine Choreographie ein. Die Choreo lernen wir Stück 
für Stück, sodass jeder sicher und mit Spaß tanzen 
kann.

Schaut doch gerne mal vorbei und macht mit!

Die Kosten je Kurs belaufen sich auf 25 Euro pro 
Monat. Die Anmeldung erfolgt über die Geschäftsstelle 
unter Telefon 3 45 44 zu den Geschäftszeiten. Diese 
steht auch bei Fragen gern zur Verfügung.

Kreativer Kindertanz
(für Kinder von 3-5 Jahren)
donnerstags, 16.30-17.15 Uhr
Ab Donnerstag, 17. September 2015 startet der Kurs 
„Kreativer Kindertanz“, der sich besonders zum 
tänzerischen Einstieg für Kinder ab 3 Jahren eignet. 
Phantasie, Bewegungsfreude, Spiel und Spaß sind die 
wesentlichen Elemente dieses Kursangebots. 
Im Kindertanz geht es darum, die natürliche Lust am  
Tanz zu fördern und Kinder spielerisch in die Welt 
des Tanzes einzuführen. Die Schwerpunkte bilden 
Tanz und Improvisationsspiele sowie das Erlernen 
elementarer Tanzbewegungen. Die Kinder lernen ihren 
Körper bewusst zu erleben. Sie entwickeln Spaß an 
der Bewegung und Freude am körperlichen Ausdruck. 
Dabei werden Muskeln gekräftigt und Haltung, Moto-
rik, Phantasie, Musikalität und Rhythmik geschult.

 ■ Neue Tanzkurse für Kids und Teens
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Unser modernes, kleines Studio bietet Ihnen 
an sechs Tagen in der Woche mit individueller 

und intensiver  Trainingsbetreuung:

Bodybuilding-Krafttraining · Rehabilitation · 
Konditionstraining · Figurtraining · Fettanalyse · 

Gewichtsreduktion · Sauna und Massage

Christian Köhne
Abteilungsleiter

Alle Trainer verfügen über langjährige Erfahrung, eine gründliche Ausbildung und erstellen gern ein 
individuelles körpergerechtes Programm

Dirk Peters
Rehabilitation, 

Fitness, Massage

Markus Möderl
Rehabilitation, Fitness

Unsere Preise  Vereinsmitglieder

Fitness inkl. Sauna  12,00 Euro Spartenbeitrag

Teilzeitmitgliedschaft (Tageskarte)  5,00 Euro

Massage  9,00 Euro

Zehnerblock (zehnmal trainieren und sparen)  40,00 Euro

Teilzeitmitgliedschaft (Monatskarte)  30,00 Euro

Wir bieten Sonderkonditionen für Firmen, Gruppen, Behörden, Vereine o. A. an: Preise auf Anfrage!
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 ■ Punktspiele, Turniere und 
Aktionen der Tenniskinder 
und -jugendlichen

Kids-Schlaffest „Play & Stay“, 
28./29. März 2015

Unser erstes Tennis-Schlaffest war ein voller Erfolg. 
25 Kids zwischen 5 und 15 Jahren waren dabei. Auf 
dem Programm standen Aktionen in der Tennishal-
le, Pizzaessen, Nachtwanderung mit Schnitzeljagd, 
Fußball spielen und einen Film schauen. 

Besonders spannend war natürlich das Übernachten 
in der Parketthalle.
Nach einem gemeinsamen Frühstück ging es für alle 
dann wieder nach Hause. 
Fazit: „Das sollten wir mal wieder machen!“

Turniere
Ein sehr nettes Turnier für die Kleineren ist in der 
Sommersaison das Midcourt-Turnier in Glinde. 
Bei den Jungen in der Altersklasse U9 machte Ture 
Kroeker hier einen guten 4. Platz in einem starken 
16er-Feld. Varien Schultz konnte auch hier ihre Kon-
kurrenz U9 mal wieder in Schach halten und gewann. 

Die Kreismeisterschaften waren in diesem Jahr so 
dünn besetzt, dass einige Jahrgänge komplett aus-
fi elen. Von Lübeck 1876 hat Louis Bohlen bei den 
U12er aber die Stellung gehalten und den 2. Platz in 
der Nebenrunde gemacht. Außerdem spielte Louis ein 
sogenanntes Leistungsklassenturnier in Neumünster 
mit. Hier wurde er sogar Erster! Glückwunsch!

Bei den offenen Bezirksmeisterschaften im Sommer 
spielten dann wieder ein paar altbekannte Kandidaten 
mit: Amira Schultz wurde in der Altersklasse U12 
Zweite, ihre Schwester Varien bei den Mädchen/U9 
Dritte und Ture Kroeker bei den Jungs/U9 Vierter. 
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Das war für die Drei dann auch wieder die Qualifi ka-
tion für die Verbandsmeisterschaften im Sommer, die 
am 18.07. in Kiel stattgefunden haben. Amira wurde 
Zweite in der Nebenrunde und Vizeverbandsmeiste-
rin im Doppel, Varien wurde Vizeverbandsmeisterin 
und Ture musste dieses Mal leider wegen Krankheit 
verzichten. 
Die mit Abstand fl eißigste Turnierspielerin in den 
letzten Monaten war Amira Schultz: Sie spielte zu 
allen klassischen Meisterschaften noch sechs zusätz-
liche Turniere zwischen Hamburg und Schwerin mit 
guten und teilweise sehr guten Platzierungen. 
Alle Informationen über Turniere und Meisterschaf-
ten im schleswig-holsteinischen Tennisverband fi ndet 
Ihr übrigens unter http://tvsh.tvpro-online.de. Und 
wenn Ihr Fragen zu den Turnieren habt, meldet Euch 
doch bei Dirk Baumgarten, Britta Voß, Christian 
Schultz oder mir. 

Wendelborn-Cup

Bereits zum 7. Mal fand am 5. Juli beim Travemün-
der Tennis- und Hockeyclub das Einladungsturnier 
Wendelborn-Cup statt. Mit Unterstützung der 
Wendelborn-Stiftung spielen jedes Jahr Kinder und 
Jugendliche des TTHC und Lübeck 1876 um die 
Pokale und Geschenke. Bei bestem Kaiserwetter - 
fast schon ein wenig zu heiß - wurden die Sieger 
in den Competitions Kleinfeld, Midcourt, Großfeld 
- grüner Punkt und Großfeld ausgespielt. Und wie 
es besser nicht hätte sein können, wurden die Titel 
fair aufgeteilt: Im Klein- und Großfeld konnten sich 
Kids des TTHC die Titel sichern, Midcourt- und 
Großfeld-GP-Titel gingen an 1876.
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 Kleinfeld Midcourt Großfeld (gr. Punkt) Großfeld

1. Platz Justine Lüdicke Ben Schubert Niklas Brewka Luis Seyffert

2. Platz Theo Seyffert Tim Neubert Robin Fehrs Bennet Gomlich

Für alle Kinder und Jugendlichen stehen am 
12. September noch die diesjährigen Jugend-
vereinsmeisterschaften bei uns auf der Anlage an. 
Merkt Euch den Termin schon einmal vor. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Beteiligung in Kleinfeld, 
Midcourt und Großfeld!

Sommer-Punktspiele
In diesem Sommer konnten wir acht Mannschaften 
mit insgesamt 40 Kindern für die Tennispunktspiele 
melden. Das ist bei zurzeit gut 100 Kindern und 
Jugendlichen in unserer Tennisabteilung eine sehr 
gute Anzahl! 
„Am Start“ waren:
•  im Kleinfeld: Niklas Mähler, Leon Jahn, Clara 

Mehlbeer und Elisa Weiß 
•  im Midcourt: Ture Kroeker, Varien Schultz und 

Carl Bruske
•  bei den Bambinos (zwei Mannschaften): Jannik 

Wienke, Louis Bohlen, Bruno Schäfer, Enno Hell-
berg, Emil Asmussen, Lasse Großmann, Jan-Theo 
Falck, Ben Ruoff 

•  bei den Mädchen: Amira Schultz, Anna Ruoff, 
Ylvie Kroeker 

•  bei den Knaben: Jöran Rohlf, Jasper Schomburg, 
Yarik Burian

•  bei den Juniorinnen: Maya Müller, Janne Krüger, 
Jule Rohlf, Thea Bruske, Milena Brammer, Alex-
andra Duschnat, Sina Prehn

•  bei den Junioren: Jakob Nissen, Lars Schmidt, 
Simon Glowik, Erik Schomburg

Zu einem Staffelsieg reichte es in diesem Sommer 
leider in keiner Staffel. Die Konkurrenz war groß. 
Wir hoffen aber, dass es allen Spaß gemacht hat, sich 
mit anderen Mannschaften zu messen und ganz viel 
Erfahrung zu sammeln. Die Organisation der Punkt-
spiele ist nicht ganz ohne. Gerade bei den Kleinen ist 
oft der Einsatz der Eltern gefragt. Ein Dank also an 
die Eltern, die sich sehr gekümmert haben und ihre 
Kinder auch zu weit entfernten Punktspielorten fah-
ren! Ein Dankeschön aber auch an Britta und Dirk 
in ihrer Funktion als Sport- und Jugendwart für die 
Vorbereitung der Mappen, die Meldung der Kinder 
und so vieles mehr… 

Anja Komorr-Kroeker
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Meike Jahrbeck
Forstmeisterweg 41c
23568 Lübeck
Telefon 04 51- 3 25 75
Fax 04 51 - 3 4745
diestephanusapotheke@t-online.de

ST. STEPHANUS APOTHEKE
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 ■ DTB-Talent-Cup: Nominie-
rung von Amira Schultz 

Der DTB-Talent-Cup fi ndet jedes Jahr zu Beginn der 
Ferien über vier Tage in Essen statt. Dort spielen alle 
Tennisverbände den deutschen Mannschaftsmeister 
der Altersklassen U11/U10 aus. Neben dem Tennis 
- als wichtigste Disziplin - treten die Mannschaften 
(je fünf Mädchen und fünf Jungs) auch im Hockey, 
Fußball, Basketball und diversen koordinativen 
sowie motorischen Übungen gegeneinander an. Der 
Tennisverband Schleswig-Holstein hat die für seine 
Mannschaft zu nominierenden Spieler über ein hal-
bes Jahr auf diversen Wochenend-Lehrgängen im 
Leistungszentrum in Wahlstedt ermittelt. Dort hatte 
sich Amira von Runde zu Runde bis in den letzten 
Lehrgang gekämpft. Auch bei dieser Entscheidung 
setzte sie sich durch und bekam im April die Nomi-
nierung für den DTB-Talent-Cup vom Verband. Sie 
war so glücklich und freute sich wahnsinnig auf 
diese aufregende Reise.
Am 21.07.2015 ging es dann endlich los. Die zehn 
Kinder und die drei Betreuer sind zunächst für zwei 
Tage nach Niedersachsen zur Vorbereitung gefahren, 
bevor es dann weiter zum Wettkampf nach Essen 
ging - ganz ohne die Eltern. In Essen erwartete die 
Kinder ein riesiges Spektakel. Rund 160 Kinder, 
die auf den Tennisplätzen und in Sporthallen vier 
Tage lang um den Sieger des DTB-Talent-Cups 
2015 kämpften. Die Mannschaft unseres Verbandes 
rund um Amira hatte leider in der Vorrunde - mit 
wenigen Punkten Abstand hinter dem Verband aus 
Hamburg - den Einzug in die Hauptrunde verpasst. 

In der Nebenrunde ließen die Kids aber nichts mehr 
anbrennen und gewannen die Tennisspiele und 
Wettkämpfe, belegten am Ende Platz 9 und wurden 
damit Sieger der Nebenrunde. Als wir sie am Sonn-
tagabend in Quickborn in Empfang nahmen, fehlten 
allen Kindern die Stimmen vom Anfeuern. Amira 
schwärmte von den sechs Tagen und wird sicher 
noch lange an dieses Erlebnis zurückdenken.
 Christian Schultz

 ■ Mittsommer-Turnier, 
26. Juni 2015

Motto-Turniere haben bei 1876 ja inzwischen schon 
fast so etwas wie eine kleine Tradition: Nach dem 
irischen Abend und der noche sudamericana stand 
am 26. Juni unser kleines Spaßturnier unter dem 
Motto „Mittsommer“.
Nach vier Runden Doppel und Mixed in wechseln-
den Paarungen gab es ein leckeres skandinavisches 
Buffet, u. a. mit Köttbullar, Kartoffelsalat mit Rote 
Beete und Matjesaufl auf.
Mal schauen, was uns als nächstes Thema einfallen 
wird …

Ankündigung:
Unser Generationenturnier 
fi ndet in diesem Jahr am 

Samstag, 19. September statt!
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 ■ Punktspiele Erwachsene: 
Freud und Leid liegen eng 
beieinander

Die Punktspiele der Sommersaison sind für alle 
Mannschaften abgeschlossen und es gibt einige 
erfreuliche Aufstiege, aber leider auch einen Abstieg 
zu vermelden.

Für die 1. Herren um Kapitän Niko Schmidt ist die 
Saison noch nicht ganz vorbei. Als Tabellenzweiter 
in der Verbandsliga haben sie sich für das Aufstiegs-
spiel zur Landesliga qualifi ziert. Hier müssen sie 
am Samstag, 5. September 2015 um 14 Uhr gegen 
den NTSV Strand 04 auswärts antreten. Fans zum 
fl eißigen Anfeuern sind herzlich willkommen, um 
die Mannschaft zu unterstützen.

Das Saisonziel für die 1. Damen 30 ist geschafft: der 
Klassenerhalt in der Regionalliga. Als Tabellenvier-
ter von sieben Mannschaften wurde die bundesweit 
höchste Spielklasse bei den 30ern mit drei Siegen 
und drei Niederlagen gehalten. Besonders zu erwäh-
nen ist die sehr starke Leistung von Levke Stenman, 
die in dieser Saison erstmals aufgrund ihrer hohen 
LK 3 an Position Eins spielen musste und alle ihre 
sechs Einzel gewann. Und das mit Abi-Korrektur-
stress im Nacken! Chapeau!

Nach Rückzug der Meldung im vergangenen 
Sommer musste die neu-formierte 2. Damen30 in 
der untersten Spielklasse – der 2. Bezirksklasse – 
starten. Souverän mit 12:0 Punkten und nur fünf 
Matchverlusten in der gesamten Saison haben Kari-
na Sydow, Tanja Stepke, Anja Komorr, Britta Voß, 
Daniela Hilleke, Anja Wienke und Daphne Döhrn 
den Aufstieg in die 1. Bezirksklasse geschafft.

Den Herren30-Mannschaften erging es in dieser 
Saison leider nicht so gut. Das Verletzungspech hatte 
sie fest im Griff. Bereits vor Saisonbeginn mussten 
drei der Stammspieler verletzungsbedingt verzich-

ten, über die Saison kamen weitere drei hinzu. So 
musste die 1. Mannschaft zum Ende der Saison 
den Abstieg in die Bezirksliga hinnehmen, die 2. 
Mannschaft wurde nach vier Saisonspielen mangels 
Masse komplett zurückgezogen. Aber Kopf hoch: 
In der nächsten Saison kann es nur besser werden.

Nach dem Aufstieg im letzten Jahr hat die Damen 
40-Mannschaft die Klasse als Tabellendritter souve-
rän gehalten. In wechselnden Besetzungen konnte 
die Mannschaft um Kapitänin Angela Winter neben 
zwei Niederlagen auch zwei Siege und ein Unent-
schieden einfahren.

Ungeschlagen mit 14:0 Punkten sind die Herren 40 
in die 2. Bezirksklasse aufgestiegen (siehe separater 
Artikel). Herzlichen Glückwunsch dazu!

Die Herren 55 mit Hansi Pelz, Raymund Gdaniec, 
Werner Spohr, Bernd Wiegandt, Joseph Scharfenber-
ger, Jochen Köhler, Uwe Laabs und Burkhard Zessin 
hatten es in der Bezirksliga mit starker Konkurrenz 
zu tun. Mit einem Sieg und zwei Unentschieden 
wurde die Klasse jedoch gehalten.

Der Aufstieg für die Herren 65 in die Bezirksliga ist 
perfekt (siehe separater Artikel). Gratulation!

Ebenso erfolgreich waren unsere beiden Herren70-
Doppelmannschaften (siehe separate Artikel).

Zum Abschluss noch ein kleiner Ausblick. Ab Okto-
ber gehen für Lübeck 1876 die 1. Herren, die 1. und 
2. Damen 30, die 1. Herren 30 und die 1. Herren 40 
an den Start.

Britta Voß, Sportwart

Aktuelle Infos zu Terminen und 
Punktspielen sowie weitere Fotos 

fi ndet Ihr auf unserer Website unter 
www.luebeck-1876.de/tennis
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 ■ Herren 40

Nach einem denkbar unglücklichen Abstieg im 
letzten Jahr gab es für die Herren 40 ein ganz klares 
Ziel für die diesjährige Sommersaison: der direkte 
Wiederaufstieg.
Zwar hatte sich der eine oder andere Gegner tapfer 
zur Wehr gesetzt, dennoch konnten die 1876er alle 
sieben Begegnungen mit einem Mannschaftssieg 
abschließen.
Gediegen, wie Herren über 40 so sind, wurde der 
Aufstieg am letzten Spieltag gemeinsam mit den 
„Spielerfrauen“ bei Kaffee und Kuchen gefeiert.

Holger Ellermann

 ■ Herren 65

In diesem Sommer wechselten wir aus Altersgrün-
den von den Herren 60 zu den Herren 65.
Bedauerlicherweise stufte der Verband uns von der 
Bezirksliga in die 1. Bezirksklasse zurück, obwohl 
unsere ersten drei Spieler die Leistungsklasse 15 
aufweisen. Die 1. Bezirksklasse entsprach demnach 

v.l.: Michael Röther, Leif Jucho, Wolfgang Nay, 
Alexander Brewka und Holger Ellermann

auch nicht unserer Spielstärke. Alle Spiele wurden 
hoch gewonnen, sodass wir zum Abschluss mit 8:0 
Punkten und 22:2 Matchpunkten den 1. Platz in der 
Tabelle belegten, welcher den Wiederaufstieg in die 
Bezirksliga bedeutet.

Peter Warnemünde

 ■ Herren-Doppelrunde AK 70, 
1. Mannschaft

In diesem Jahr wurde die Doppelrunde in zwei 
Gruppen mit je fünf Mannschaften gespielt. Die 
Einteilung hatte Frau Mette nach den bisherigen 
Ergebnissen aus den vergangenen Jahren nach 
Spielstärke vorgenommen. Da unsere 2. Mannschaft 
endlich, wie von uns immer gewünscht, an anderen 
Terminen angesetzt war, konnten wir uns gegenseitig 
helfen, so dass zu jedem Spieltag fünf Sportsfreunde 
eingesetzt werden konnten, was in diesem Jahr auf-
grund häufi ger Ausfälle sehr vorteilhaft war. 
Das erste Spiel gegen Clever Au I wurde mit 3:1 
gewonnen, wobei wir drei von vier Tiebreak-Sätzen 
für uns entscheiden konnten. Das zweite Spiel gegen 
Groß Grönau war wieder - wie in den vergangenen 
Jahren auch - sehr spannend. Eine Tiebreak-
Entscheidung im 3. Satz für Josef und Peter war 
ausschlaggebend für unseren 3:1-Sieg. Ebenfalls 
sehr ausgeglichen und für unseren Gegner LTHC I 
unglücklich verlief das 3. Spiel, das wir nach zwei 
Matchtiebreak-Sätzen mit 10:8 und 15:13 im 3. Satz 
mit 3:1 gewonnen haben. Beim letzten Spiel gegen 
den Travemünder THC erreichten wir „nur“ ein 2:2, 
weil Travemünde einen aktiven Landesliga-Spieler 
eingesetzt hatte. Die Travemünder hatten seinerzeit 
gefordert, dass nur Spieler bis zur Verbandsliga in 
der Doppelrunde eingesetzt werden dürfen, was 
schließlich auch vom Tennisverband beschlossen 
wurde. Wir haben jedoch nicht protestiert und sind 
wahrscheinlich dennoch Erster in unserer Gruppe 
geworden. 
An den vier Doppelrunden-Spielen haben teilge-
nommen: Josef Dobramischl, Peter Warnemünde, 

v.l.: Peter Warnemünde, Jörg Lorentzen, Kurt Renken, 
Günter Neumann, Gerhard Kaack, Josef Dobramischl, 
Rüdiger Wehde,  Jürgen Wilde, Chris Köhne
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Jörg Lorentzen, Wolfgang Neufeld, Peter Oldenburg, 
Gerhard Kaack, Eberhard Achenbach und Wolfgang 
Achenbach. 
Wir hatten immer viel Spaß und Freude bei diesen 
Doppelrunden.
Da einige Sportsfreunde aufgrund von Verletzungen 
in diesem Jahr nicht spielen konnten, wiederhole ich 
meine Bitte vom letzten Bericht an alle über 70-jäh-
rigen aktiven Tennisspieler, sich bei Sportwartin 
Britta Voß oder mir zu melden, wenn Interesse am 
Mitspielen besteht. 

Wolfgang Achenbach

 ■ Herren-Doppelrunde AK 70, 
2. Mannschaft

Das erste Heimspiel unserer 2. Mannschaft der Dop-
pelrunde 70 gegen die 2. Mannschaft des TC Clever 
Au ging unglücklich 1:3 verloren, da drei Spiele im 
Matchtiebreak entschieden wurden. Unser Spiel in 
Börnsen gegen die starke 1. Mannschaft des TCS 
ging mit 0:4 verloren. Erst im dritten Spiel gegen die 
2. Mannschaft des LTHC gelang der erste Sieg mit 
4:0. Im letzten Heimspiel gegen den TC Schwarzen-

bek konnten wir ein 2:2 erringen. Da zwei Stamm-
spieler die Spiele nicht mitmachen konnten, sind wir 
mit unserem Punktekonto zufrieden. Im nächsten 
Jahr hoffen wir dann, wieder mit vollständiger 
Mannschaft antreten zu können.

Dr. Klaus Willruth

Die diesjährige Hobby-Doppel-Runde, an der 
insgesamt 6 Damenmannschaften und 15 Herren-
mannschaften teilgenommen haben, wurde mit 
einem gemeinsamen, geselligen Abschlussturnier 
am 17. Juli bei uns auf der Anlage beendet. Für die 
Sieger jeder Altersgruppe hatte Organisatorin Bärbel 
Mette in diesem Jahr auch einen Pokal auf Wunsch 
der Teilnehmer besorgt.
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Holger Hacker - 2 Titel
M65 - Crosslauf und Cross-
Mannschaft M60

Detlef Hacker - 2 Titel
M60 - Crosslauf und Cross-
Mannschaft M60

Leichtathletik

 ■ Kreismeister 
2015

An dieser Stelle möchte ich einmal 
unsere bisherigen Kreismeister 
würdigen.

Erik Trübger - 5 Titel 
M12 - Crosslauf, 75 m Ratzeburg, 
Hoch Lübeck und Ratzeburg, 
Weit Ratzeburg

Enno Hartweg - 4 Titel
M11 - Crosslauf, 800 m, Weit-
sprung und Dreikampf

Maja Brucks - 4 Titel
W15 - Crosslauf, 100 m, Weit-
sprung und Vierkampf
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Horst Schmidt - 1 Titel
M60 Cross Mannschaft

Cornelia von Schamann - 1 Titel
W60 - Crosslauf

Marlon Neß - 2 Titel
M11 - Schlagball Lübeck und 
Ratzeburg

Glenn Bollmann 1 Titel
M14 - 800 m

Leichtathletik

Ronja Trübger 1 Titel
W15 - 800 m

Sophie Marie Woltersdorf - 1 Titel
W14 - Crosslauf



32 Leichtathletik

 ■ Bezirksmeisterschaften 
und Bahnwettkämpfe

Die Bezirksmeisterschaften auf dem Buniamshof 
litten unter den ständig wechselnden Windverhält-
nissen. Grundsätzlich herrschte auf der Zielgeraden 
und beim Weitsprung Gegenwind.
Für Maja Brucks war es schwer, beim Weitsprung 
das Brett optimal zu treffen. Trotzdem erzielte sie mit 
4,61 m die größte Weite der U16-Springerinnen und 
wurde Bezirksmeisterin. Übrigens exakt die Weite 
vom Vorjahr.
Maximilian Peeck lieferte über die 100 m kein 
besonders gutes Rennen ab. Das hatte er sich für die 
400 m aufgehoben. Hier verbesserte er seine Zeit 
vom Vorjahr um fast zwei Sekunden und kam auf 
54,02 Sekunden.
Mit einem Paukenschlag startete Maximilian Peeck 
in die Sprintsaison. Die Bedingungen in Schönkir-
chen waren dabei nicht gerade ideal. Es war etwas 
zu kühl und der Wind war wohl auch etwas zu 
kräftig. Zum Auftakt ging es über die kurze 50 m 
Strecke. Dabei blieb die Uhr nach 6,5 Sekunden 
stehen. Auch über die 100 m war Maximilian 
Schnellster aller Sprinter. Hier wurden unglaubliche 
11,0 Sekunden gemessen. Zum Abschluss machte er 
noch locker drei Weitsprünge. Der weiteste wurde 
mit 5,39 m vermessen. Das bedeutete Rang 2 bei 
der U20.

 ■ Landesmeisterschaften
Ein schönes Stadion (die Jahnkampfbahn in Ham-
burg), dazu herrliches Leichtathletik-Wetter - was 
will man mehr? Glenn Bollmann hat das zu einer 
tollen Leistung motiviert. Im 800 m-Lauf der Klasse 
M14 steigerte er seine Bestleistung um über drei 
Sekunden auf 2:24,28 Minuten. Damit belegte er 
einen ausgezeichneten 2. Platz.
Bei der gleichen Veranstaltung belegte Maja Brucks 
(W15) mit 4,84 m Platz 4 im Weitsprung und Platz 
5 im 300 m-Lauf, in einer Zeit von 44,83 Sekunden.
Wie im vergangenen Jahr hatte sich Maja Brucks 
bei den LM im Blockwettkampf (in Kiel) den Block-
Lauf ausgesucht. In einem spannenden Wettkampf 
steigerte sie ihre Punktzahl gegenüber dem Vorjahr 
um fast 100 Punkte und belegte einen ausgezeich-
neten 3. Platz
Die Einzelergebnisse: 80 m Hürden = 14,32 Sek., 
Weitsprung = 4,84 m, 100 m = 13,98 Sekunden
Ballwurf = 32,0 m, 2000 m = 7:49,59 Minuten, 
Punkte = 2.331
Nachzutragen ist noch ein 4. Platz bei den Hal-
lenlandesmeisterschaften im Blockwettkampf-Lauf 
durch Maja in Bad Malente und Platz 6 bei den 
Landesmeisterschaften im Vierkampf im Glutofen  
von Büdelsdorf (4.7.).

 ■ Sonstiges

Natürlich waren wir auch noch bei diversen Lauf-
veranstaltungen und Bahnläufen am Start. Näheres 
fi ndet ihr auf unserer Internetseite. Zu erwähnen 
wäre allerdings noch, dass Stephi Bulke-Borchert  
den Hamburg Marathon in einer Zeit von 4:07:12 
absolviert hat!
 Detlef Hacker
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Krankengymnastik

&

Kooperation mit der  
Ergotherapie und Logopädie Marli

Tel. 6 10 11 99

Trainingszeiten im Sommerhalbjahr bis zu den Herbstferien

Schüler 
B-Jugend

Montag 17:30 – 19:00 Uhr Buniamshof

Schüler A-D Mittwoch 15:30 – 16:30 Uhr Vereinszentrum

Schüler 
D-Jugend

Donnerstag 16:15 – 17:15 Uhr Sportplatz Burgfeld

Langlauf Dienstag/Donnerstag 16:00 Uhr ab Vereinszentrum

Sonntag 8:15 Uhr ab Vereinszentrum, wenn wettkampffrei!
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 ■ Tischtennis 

Bericht des Abteilungsleiters

Leider war die Saison 2014/2015 nicht so erfolg-
reich für unsere Abteilung. Die 1. und die 4. Herren 
konnten die Klasse nicht halten und mussten leider 
absteigen. Auch spielen wir erstmal ohne eine 
Damenmannschaft (siehe Bericht der Damen). Wir 
sind zuversichtlich, dass wir in der Zukunft wieder 
eine reine Damenmannschaft melden werden. Aber 
es gibt auch Positives zu berichten. Besonders stolz 
sind wir, dass für das Titelbild der letzten Vereinszei-
tung ein „Aktion-Foto“ der TT-Abteilung ausgewählt 
wurde. Die 3. Herren hat den Aufstieg  nach Lübeck/
Lauenburg geschafft. Herzlichen Glückwunsch – 
und weiter so. In die neue Serie starten wir mit fünf 
Mannschaften wobei in der 5. Herren jetzt unsere 
Damen spielen. Als neue Spielerinnen begrüßen wir 
Anna Belkowski sowie Steffi e Nimz - die nach einem 
„Ausfl ug“ in die Hamburger TT-Welt - für uns starten 
werden. Viel Spaß und Erfolg bei Lübeck 1876.
Wer noch besseren und umfangreicheren Einblick in 
unsere beliebte Tischtennisabteilung haben möchte, 
empfehle ich unsere Homepage: 
www.Luebeck1876-Tischtennis.de
 Lutz Probian

Tischtennis Jugend
Die Saison 2014/2015 dauerte bis in den Mai hinein, 
da die Jugendstaffel im Kreis Lübeck mit erfreulich 
vielen Mannschaften am Start war. Unsere 2. Schü-
lermannschaft konnte sich in dieser aus Spielern 

aller Altersklassen bestehenden Liga gut behaupten, 
obwohl viele Spieler erstmalig im Punktspielbetrieb 
antraten. Am Ende stand ein gesicherter Mittelfeld-
platz zu Buche, mit dem Betreuer Philipp Böstrow 
zufrieden war, insbesondere weil trotz großem Kader 
am Ende die Personaldecke dünn wurde. Dennoch 
stand immer eine schlagkräftige Truppe am Tisch und 
zeigte motivierte Leistungen. 
Ähnlich motiviert ging unter Betreuung von Matthias 
Thiedig auch unsere 1. Schülermannschaft in der 
Bezirksliga zu Werke. Trotz Ausfall zweier Spieler in 
der kompletten Rückrunde gelang es mit Unterstüt-
zung der 2. Mannschaft immer eine gut aufgestellte 
Mannschaft an den Tisch zu bringen. Sportlich muss-
te man die Übermacht der Vereine aus Stormarn und 
Hzgt. Lauenburg anerkennen, einzig gegen Krummes-
se konnte gepunktet werden. 
Unsere Spieler sind dennoch auf einem guten Weg; 
in der kommenden Saison sollen Moses und Luis 
Erwachsenenspielberechtigungen erhalten und die 
4. Herrenmannschaft unterstützen. 
Im Training gab es Zuwachs. Mehrere jüngere 
Anfänger fanden, auch begünstigt durch eine Schnup-
peraktion an einigen Lübecker Schulen, den Weg zu 
uns. Unter der Anleitung vom Simon Kondziella, 
Julian Lemburg und Madita Scharmacher werden die 
ersten Grundlagen erworben - oftmals ein schwieriges 
Geschäft, aber Fortschritte sind klar erkennbar. 
Zum Abschluss der Saison stand bereits die neue 
Saison vor der Tür; im Juni wurde die Lübecker 
Kreisrangliste ausgespielt, die Grundlage für die kom-
mende Saison sein wird. Leider waren viele unserer 
Spieler verhindert, so dass lediglich fünf Teilnehmer im 
Bereich der A-Schüler starteten. Erfolgreich war hier 
Moses Mertz mit einem dritten Rang, der ihn allerdings 
nicht zufrieden stellte. Es war wohl doch der eine Sieg 
mehr drin ... Dennoch ein starkes Ergebnis und auch 
ein direktes Spiegelbild seines Trainingsengagements. 
Zu guter Letzt bleibt noch der Ausblick in die Zukunft: 
Wir hoffen auf intensive Trainingsbeteiligung, um aus 
einer starken Trainingsgruppe letztlich auch ein hohes 
Spielniveau erhalten zu können. Derzeit stehen wir 
mit mehreren Trainern und Übungsleitern in der 

3. Herren - die Aufsteiger Stefan Gappa, Michael 
Pörschke, Thomas Dittscher, Christian Meyer
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Erwachsenentraining fi ndet dienstags und freitags 
zwischen 19:00 und 22:00 Uhr statt. Erstkontakt bei 
Bedarf und Fragen gern unter Tel.: 0174 - 6973283 .
 Lyn Sternheim

1. Herren
Nach Ostern ging es zum letzten Saisonspiel nach 
Bargteheide. Bereits zuvor war klar: Der Abstieg 
aus der 1. Bezirksliga war nicht zu vermeiden. Diese 
Erkenntnis kam nicht ganz überraschend in Anbe-
tracht der Aufstellungen der direkten Konkurrenten. 
Neben den bekannt starken Gegnern kam auch noch 
der eine oder andere Ausfall aus berufl ichen Grün-
den oder verletzungsbedingt hinzu, so dass schon 
zu Beginn der Rückrunde eine eher durchwachsene 
Aussicht klar wurde. 
Dennoch stand auch hier immer eine motivierte 
Mannschaft in der Halle, regelmäßig verstärkt durch 
unsere Jungs aus der 2. und 3. Mannschaft. So gelang 
es, das Minimalziel zu verwirklichen (Auswärtssieg 
in Westerade) und noch einige sehenswerte Spiele zu 
zeigen (herausragend dabei die Spieler Winkelmann, 
Eickhoff, Rohde sowie Neuzugang Edi Weigel aus 
der 2.). Verdientermaßen zog man am Tag nach dem 
letzten Spiel dann auch los auf die große „Fast-den-
Abstieg-vermieden-Feier“ und zeigte, wozu man 
noch in der Lage war ...
 Stefan Jürgens

Halle; eine Situation, die sich allerdings blitzschnell 
ändern könnte, da auch in diesem Jahr leider beruf-
lich- oder krankheitsbedingte Ausfälle sowie der 
Beginn von Berufsausbildung oder Studium drohen. 
Insofern ist auch für den Trainerbereich eine ständige 
Nachwuchssuche Pfl icht... 
 Stefan Jürgens

1. Damen
Wir Damen von 1876 Tischtennis freuen uns ganz 
besonders über unseren Neuzugang Anna Belkow-
ski, die gerade frisch von LT zu uns gewechselt ist. 
Auch Jette Neumann wird wieder aktiv in der Mann-
schaft mitspielen können. Trotz Verstärkung werden 
wir jedoch, bedingt durch Weggang zum Studium 
und Langzeitausfall durch Krankheit, in der kom-
menden Saison als gemischte Herrenmannschaft in 
der 4. Kreisklasse starten. Unterstützt werden wir 
dabei von unseren beiden erfahrensten Spielern Kurt 
Schildt und Siegfried Stark. Wir sind uns sicher, mit 
dieser neuen Konstellation werden wir viel Spaß 
haben! Lieben Dank an dieser Stelle an Kurt und 
Siggi für die Bereicherung :-) 
Wir möchten jedoch an dieser Stelle nicht versäu-
men, einen Aufruf an alle tischtennis-begeisterten 
Damen Lübecks zu starten: Wer Lust hat, bei uns 
mitzuspielen, der sei herzlich eingeladen. Das 

Günstige Beiträge in allen Versicherungssparten!

· Frei und gesellschaftsunabhängig
· Private Versicherungen
· Gewerbliche Versicherungen
· Altersversorgung
· Kapitalanlagen
· Baufi nanzierungen

Parkstraße 18
23568 Lübeck
Telefon:  0451 / 31 23 1
Telefax:  0451 / 31 23 3
Mobil:  0171 / 3 42 04 79 (Christian Schultz)
E-Mail:  info@cds-gmbh.de

CLAUS-DIETRICH SCHULTZ
VERSICHERUNGSMAKLER GMBHH

Ihr Versicherungsmakler 

im Verein!
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 ■ MJE
Zum Saisonabschluss haben wir die Miniaturwelt 
Hamburg besucht. Standesgemäß sind wir mit dem 
Zug angereist. Nach etwa zwei Stunden Besichti-
gung der Anlage gab es Pommes und Currywurst 
zum Mittag. Im Gänsemarsch ging es dann mit 
langsam müde werdenden Beinen wieder Richtung 
Bahnhof. Ohne Verluste sind alle zu Hause ange-
kommen.

Wie jedes Jahr stand nun mal wieder der jahrgangs-
bedingte Wechsel der Mannschaftszusammenstel-
lung bevor. Nach einigen Trainingseinheiten war 
davon aber nichts mehr zu merken. Auch diese 
Truppe versteht sich. 
Unseren ersten gemeinsamen Auftritt hatten wir 
auf den Internationalen Lübecker Handballtagen. 
Nach dem letztjährigen Einzug ins Finale des 
A-Pokals mussten wir uns diesmal mit dem Finale 
des B-Pokals begnügen. Aber die Jungs hatten die 
richtige Einstellung: Finale ist Finale! Nach einer 
langzeitigen Führung verloren wir das Spiel mit 
einem Tor. 
Wir sehen dies als Anreiz, unsere Trainingsbemü-
hungen zu verstärken und würden uns über Verstär-
kung einiger weiterer Spieler freuen.

 Mannschaftsbetreuer Kai von Fehrn

 ■ MJD

Die Saison 2014/15 schlossen wir mit dem 2. Platz 
der Kreisklasse ab. Leider hatte der Gegner unseres 
Tabellennachbarn auf das letzte Spiel verzichtet. 
Somit war es nicht mehr möglich Erster zu werden. 
Es entschied das Torverhältnis bei Punktgleichheit 
über Platz Eins und Zwei.
Auch wir haben bei den Internationalen Lübecker 
Handballtagen mitgemacht. Hier zeigte sich, dass 
wir noch nicht alles abrufen können, was in uns 
steckt. Das hält uns aber nicht davon ab, uns mit 
einer positiven Einstellung auf die nächste Saison 
zu freuen. 
Wer Lust auf ein Probetraining mit uns hat, ist 
immer herzlich willkommen.

 Mannschaftsbetreuer Kai von Fehrn
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 ■ MJB
Die im Bericht in Ausgabe 1 erwähnten Spiele gegen 
Kronshagen wurden im Hinspiel in unserer Vereins-
halle mit 28:23 gewonnen, aber im Rückspiel aus-
wärts mit 22:17 verloren. Die Tordifferenz war zwar 
gleich, aber Kronshagen hat auswärts 23 Tore erzielt 
und unsere Jungs auswärts nur 22 Tore. Damit war 
der Traum vom Viertelfi nale und somit dem Spiel 
gegen Flensburg / Handewitt geplatzt. 
Erfolgreicher waren die Jungs aber beim „Neu jahrs-
turnier“ des VfB Lübeck am 9. Mai, wo sie den 2. 
Platz belegten. 
Außerdem wurde noch ein Freundschaftsspiel gegen 
den HSG Rosdorf (Raum Göttingen) in unserer 
Vereinshalle absolviert sowie Trainingsspiele gegen 
Tills Löwen und die mJA von TuS Lübeck 93.
Die Turniere in Tungendorf / Neumünster und das 
MTV-Turnier verliefen leider nicht so erfolgreich wie 
im letzten Jahr. Es wäre mehr drin gewesen, aber als 
junger Jahrgang in der B-Jugend ist es eben nicht 
so einfach.
In der Saison 2015/16 spielen die Jungs in der Regi-
onsliga, da es nach der Quali für die SH-Liga leider 
nicht geklappt hat, dort mitzuspielen.
Erfreulich ist, dass wir jetzt einen zweiten Torwart 
haben: Herzlich willkommen, Philipp! Er hat sich 
gut in die Mannschaft eingefügt und für die Zukunft 
sind zwei Torwarte auch unerlässlich.
Allen einen schönen Sommer und hoffentlich span-
nende und erfolgreiche Spiele ab September, wo 
gern wieder angefeuert werden darf!

 Bianca Stache
Freundschaftsspiel gegen HSG Rosdorf 
in unserer Vereishalle

Neujahrsturnier (2. Platz)

Die Männliche Jugend B beim MTV Turnier
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 ■ MuM-Cup 2015 
Nachdem im letzten Jahr der 25. MuM Cup gespielt 
war, sollte das Traditionsturnier eigentlich Geschich-
te sein. Doch die Spieler und Trainer der Herren-
mannschaften belebten nun das Turnier wieder 
und organisierten in Eigenregie den 26. MuM-Cup. 
In geänderter kurzer Form spielten die Teams von 
Lübeck 1876, Phönix Lübeck II, Preußen Reinfeld II 
und Fortuna St. Jürgen II zunächst das Halbfi nale 
aus. Hier siegten Fortuna St. Jürgen gegen Lübeck 
1876 mit 5:1 Toren und Phönix Lübeck gegen Rein-
feld mit 3:2 Toren. Im Spiel um Platz 3 besiegten 
die Preußen mit Neutrainer Marco Cloppat mit 2:1 
Toren die tapfer kämpfenden Karlshofer. 
MuM Cup Sieger 2015 wurde Fortuna St. Jürgen 
II. Nach toller Aufholjagd gewann man nach einem 
0:2 Rückstand gegen den 1. FC Phönix Lübeck das 
Finale noch mit 4:2 Toren.
Alle Mannschaften lobten die gute Organisation und 
den Topzustand des Rasens in diesem neuformierten 
Turnier. Großer Dank an alle fl eißigen Helfer.  
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 ■ 1. A-Jugend

SG Hanse Lübeck U19 mit starker 
Saison 

Zwei mal Vize - das ist der Leistungsnachweis der SG 
Hanse Lübeck U 19.
In der Verbandsligasaison spielte man als Aufsteiger 
bis zum letzten Spieltag um die Meisterschaft mit. 
Am Ende hatte nach einem spannenden Dreikampf 
zwischen Henstedt-Ulzburg, der SG Saxonia und der 
SG Hanse Lübeck, das Team aus Neumünster, die SG 
Saxonia, die Nase vorn.

„Wir haben eine gute Saison gespielt und die mögliche 
Meisterschaft im November verspielt, als wir in drei 
Spielen nur ein Remis erzielen konnten“, ist sich das 
Trainer-Team einig.
Hier die besten Torschützen der SG Hanse Lübeck U 19:
1. Firas Chalha 17 Treffer
2. Domingo Arlandi 11 Treffer

3. Daniel Buchholz 9 Treffer
3. Jannik Schmalfeld 9 Treffer
5. Leif Worrach 8 Treffer

Pokalfi nale SG Hanse Lübeck - 
VfB Lübeck 2:4 n.V.

Am 27. Juni kam es dann zum Pokalfi nale gegen die 
U19 des VfB Lübeck. Auf dem Weg dorthin konnte 
sich die SG Hanse Lübeck gegen die beiden SH-
Ligisten SG Siems/Strand 08  und Eintracht Groß 
Grönau durchsetzen.
In einem guten Pokalfi nale ging es nach 90 span-
nenden Minuten (2:2) in die Verlängerung. Bis dahin 
hatte die Regionalliga-Mannschaft des VfB Lübeck 
sicherlich mehr Spielanteile und auch die besseren 
Chancen, aber die Hanse-Jungs kämpften vorbildlich 
und glichen zwei Mal einen Rückstand aus (Domingo 
Arlandi und Kevin Stier).
In der Verlängerung ließen die Kräfte der SG Hanse 
sichtlich nach und der VfB Lübeck nutzte dies eiskalt 
aus und erzielte das 3:2. Als die Hanse in den letzten 
Minuten alles nach vorne warf, fi el mit dem Schluss-
pfi ff noch das 4:2 für den VfB.



40 Fußball

 ■ 2. A-Jugend 
Gute Saison der 2. A-Jugend in der Kreisliga. Mit 
dem dritten Tabellenplatz ist man mehr als zufrie-
den. Es wurde eine 3-er Runde gespielt, da sich 
nur neun Mannschaften für die Kreisliga gemeldet 
hatten. Mit einem Kader von 18 Spielern und teil-
weise Unterstützung aus der 1. B- und 1. A-Jugend 
erreichte man 31 Punkte und ein Torverhältnis von 
58:48 Toren. Die mangelnde Torausbeute war letzt-
lich das Ausschlaggebende für einen noch besseren 
Tabellenplatz. Trotz großer Überlegenheit konnte 
man die vielen Torchancen nicht nutzen und verlor  
unnötigerweise so manches Spiel. In der neuen 
Saison spielt die Mannschaft wieder in der Kreisliga, 
allerdings dann als JFV Hanse Lübeck-Team. Ver-
stärkung bekommen wir durch einige neue Spieler 
des neuen Partners SC Rapid Lübeck. Saisonstart 
wird der 12. September sein.

 ■ 1. B-Jugend
U17 Schleswig Holstein Liga: 
SG Hanse Vizemeister - Weichen für 
die neue Saison gestellt 

Vor dem letzten Saisonspiel beim Tabellenletzten SG 
Brunsbüttel/Glücksstadt steht die 1. B-Jugend der 
SG Hanse Lübeck wie bereits in der Vorsaison als 
Vizemeister in der Schleswig-Holstein-Liga fest. Somit 
neigt sich eine intensive Saison dem Ende entgegen.
In der Sommer- und Wintervorbereitung wurden 
tolle Ergebnisse gegen leistungsstarke B- und 
A-Jugendteams erzielt und es konnten einige Siege 
bei hochklassig besetzten Hallenturnieren verbucht 
werden. Während des Ligabetriebes konnte während 
der Hinrunde trotz einigem Verletzungspech der 

2. Tabellenplatz gehalten werden. In der Rückrunde 
starteten die Hansekicker dann den Angriff auf den 
bis dato souveränen Tabellenführer Heider SV, der in 
einem deutlichen 7:1 Heimerfolg gegen den am Ende 
allerdings auch verdienten SH-Liga-Meister gipfelte.
Abrupt beendet wurde die Aufholjagd durch eine 
Heimniederlage gegen den Abstiegskandidaten 
Trave 06 Segeberg, sodass es am Ende darum ging, 
die Vizemeisterschaft vor Eutin 08, Holstein Kiel 
und dem SV Eichede zu sichern.

Planungen für die Saison 2015/16:

Zur kommenden  Saison werden Til Weidemann, 
Luca Kreutzfeld (beide U17 JFV Hanse Lübeck), 
Dennis Kruse (U19 SV Krummesse), Niklas Stolten-
berg (U19 SV Büchen) und Niklas Burkhardt (U19 
VFB Lübeck) den Kader verlassen.
Für die neue Saison in der A-Jugend-Verbandsliga 
wird das Trainerteam um Christian Arp und Lutz 
Stieglitz durch Patrick Warnemünde (Rot Weiß Moi-
sling, 1. Herren) und Torwart-Trainer Yilmaz Caglar 
(VFR Neumünster 1.Herren) komplettiert.
Der neue Kader für die A-Jugend wird sich fast 
rein aus vereinseigenen Spielern zusammensetzen. 
Zu 15 Spielern aus der eigenen U17 kommen Eray 
Ay, Mario Nagel, Alexander Simon, Paul Dürkop, 
Niklas Warsteit (U19 JFV Hanse Lübeck) dazu und 
werden mit Tanju Müller, Till Krakow (beide Ein-
tracht Groß Grönau U19) und Kaan Laleli (Fortuna 
St. Jürgen U17) lediglich durch drei externe Spieler 
ergänzt. Mit 17 Spielern jungen Jahrganges wird die 
künftige U19 des JFV Hanse Lübeck dann sicherlich 
die jüngste Mannschaft in der Verbandsliga stellen.

Bericht von der Fahrt zum Gothia Cup

Am Sonntag, den 12. Juli begann für uns das 
einwöchige Erlebnis Gothia-Cup. Um 06:30 Uhr 
trafen wir uns am Hagebaumarkt an der Lohmühle, 
um die ca. siebenstündige Reise nach Schweden 
anzutreten. Neben 21 Spielern, die auch alle zum 
Einsatz kamen, waren die beiden Trainer „Alu Arp“ 
und Lutz Stieglitz, sowie als Betreuer Stefan Rahn 
mit an Bord. 
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Der Spielplan sah vor, dass wir drei Gruppenspiele 
(Spielzeit 2 x 25 Minuten), je ein Spiel am Montag, 
am Dienstag und am Mittwoch, zu spielen hatten. 
Unsere Spiele lagen zeitlich optimal, alle mit Spielbe-
ginn zwischen 12:00 Uhr und 13:00 Uhr. So konnten 
die Trainer am Montagmorgen um 08:10 Uhr gleich 
die erste Partie zwischen unseren beiden anderen 
Gruppengegnern, der englischen Phoenix Football 
Academy und der lokalen schwedischen Mannschaft 
von Sandarna BK, beobachten. Das Spiel endete 3:0 
für den wohl ärgsten Konkurrenten, der Academy 
aus England. Doch der Tag war noch nicht zu Ende. 
Gemeinsam ging es am Abend zu der spektakulären 
Eröffnungsfeier vor 50.000 Zuschauern ins Nye 

Ullevi Stadion, mit Einmarsch der 75 Nationen und 
abschließendem Feuerwerk. Dazu mussten wir mit 
der Bahn von Kungsbacka ins ca. 30 km nördliche 
gelegene Göteborg fahren (Fahrzeit ca. 25 Minuten 
und regelmäßigen halbstündiger Pendelverkehr). 
Dies war auch unsere Strecke, wann immer wir zur 
Anlaufstelle Nr. 1 - dem Heden Center im Stadtzen-
trum Göteborgs - wollten. Dort konnte man Fussball 
gucken, Sportklamotten kaufen, Essen, oder einfach 

nur z. B. in der Trainer-Lounge chillen. 
JFV Hanse Lübeck ist bei den Gothia Cup 2015 
einer von insgesamt 67 gemeldeten Vereinen aus 
Deutschland gewesen. Der Verein war dort mit 
einer Mannschaft, nämlich in der Kategorie Boys 
18, vertreten.
Außer JFV Hanse Lübeck, nahmen noch 132 weitere 
Mannschaften aus 26 verschiedenen Nationen in der 
Kategorie Boys 18 teil. Diese wurde in 33 Gruppen 
eingeteilt, wobei JFV Hanse Lübeck gemeinsam mit 
Phoenix Football Academy (1:0), Värmbols FC (3:“) 
und Sandarna BK 1(6:0) in Gruppe 31 spielte .
Mit Erreichen des 1. Platzes in Gruppe 31, quali-
fi zierte man sich für die Play off A-Runde. Zwar 
erreichte man hier das 1/16-Finale durch einen 5:1 
Sieg gegen den TSV Bassum, verlor dieses jedoch 
gegen SK Sprint-Jeløy  mit 0:3. Den Gesamtsieg der 
Gruppe sicherte sich BK Häcken mit dem Finalsieg 
gegen Torslanda IK und wurde somit Meister der 
Play off A bei den Boys 18.
Aufgrund eines B17-Eliteturniers mussten wir dieses 
Jahr mit einer U17-B-Jugend-Truppe in der Alters-
klasse B18 antreten und können mit Recht stolz sein 
auf unsere Leistung im Turnier. Wir kamen immer-
hin in die Runde der letzten 32 von insgesamt 133 
Mannschaften. Auf der Rückreise schon kamen die 
ersten Wünsche auf, auch im nächsten Jahr wieder 
dabei zu sein. Diesmal dann aber als altersgerechte 
U19 Truppe im B18 Turnier. 
Ausführlicher Text und viele Bilder auf 
http://b1-jugend-sg-hanse-luebeck.npage.de
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 ■ 2. B-Jugend
Die Mannschaft von Torsten Froh und Detlef Kruse 
spielte eine überragende Saison in der Kreisliga. 
Verdienter Lohn war die Meisterschaft und die Teil-
nahme an der Aufstiegsrunde zur Verbandsliga Süd. 
Im ersten Spiel wurde die Mannschaft vom MTSV 
Hohenweststedt gleich mit 5:1 Toren wieder auf die 
Heimreise geschickt. Im entscheidenden Spiel auf 
der Insel Fehmarn gegen die SG JSG Fehmarn/
Grossenbrode fand dann das fi nale Spiel statt. Hier 
gewannen die Hansekicker mit 2:0 Toren und sicher-
ten sich so den Aufstieg. 
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 ■ Jugendförderverein „JFV 
Hanse Lübeck“ gegründet! 

Neugestaltung der erfolgreichen SG Hanse 
Lübeck läuft;
Stammvereine um SC Rapid Lübeck erweitert

Auf der mit 25 engagierten und tragenden Personen 
der Lübecker Fußballvereine Lübecker SC von 
1999, Lübeck 1876, SV Viktoria 08 und SC Rapid 
Lübeck gut besuchten Versammlung ist im Juli der 
neue Lübecker Jugendfußballverein „JFV Lübeck“ 
gegründet worden, der nun alsbald ins Lübecker 
Vereinsregister eingetragen wird und ins Lübecker 
und Schleswig-Holsteinische Fußballgeschehen ein-
greifen soll.

Der effektiv gestaltete Vorstand ist mit Thorsten 
Stoltenberg (Lübeck 1876, 1.Vorsitzender), Det-
lev Kruse (Viktoria 08, 2.Vorsitzender) und Jens 
Schwarz (Viktoria 08, Kassenwart) sowie den sog. 
Stammvereinsvertretern Mathias Heise (LSC), Peter 
Witt (Lübeck 1876), Martin Weidemann (SC Rapid) 
und Roman Schick (Viktoria 08) programmatisch 
besetzt, gewählt und bestätigt worden.
Die inzwischen achtjährige Erfolgsphilosophie und 
-geschichte der SG Hanse Lübeck - ein lokal-regio-
naler Zusammenschluss bei der talent- u n d breiten-
orientierten Ausbildung von jungen Fußballerinnen 
und Fußballern, ein gemeinsames Angebot von 
leistungsbezogenem Jugendfußball und bewegungs-
freudigem Breitenfußballsport in einem Verbund 
mehrerer Vereine – soll mit dem Jugendförderverein 
als Spitze eines neuen Modells fortgeführt werden:
Im Jugendförderverein platzieren die o. g. Stamm-
vereine ihre leistungsbezogenen Jugendteams, jeweils 
zwei in den Altersklassen A-Junioren, B-Junioren und 
C-Junioren. Auf der zweiten Ebene neben dem Jugend-
förderverein schicken die Stammvereine soweit möglich 
wieder eigene Mannschaften in den Spielbetrieb.
Wo dies vom eigenen Umfang her nicht reicht, wird 
die bekannte SG Hanse Lübeck als klassische Spiel-
gemeinschaft weiterleben und allen spielfreudigen 

Jungs und Mädels eine Spielmöglichkeit eröffnen, 
ohne ihre Vereinstreue aufgeben zu müssen.
Der Umbau der erfolgreichen Struktur der SG 
Hanse Lübeck – wie auch bei anderen großen, 
mannschaftsstarken Jugend-Spielgemeinschaften in 
Schleswig-Holstein und anderswo – ist erforderlich 
geworden durch eine tiefgreifende Änderung in 
den DFB-Statuten, wonach künftig in einer Spiel-
gemeinschaft nur noch höchstens 2 Mannschaften 
in einer Jugend-Altersklasse möglich sind. Das 
Modell, das der bisherigen SG Hanse Lübeck und 
anderen großen und zukunftsorientiert ausgerichte-
ten SGs in Schleswig-Holstein und überhaupt den 
norddeutschen Fußballverbänden zugrunde gelegen 
hat, konnte sich leider gegenüber den süd- und mit-
teldeutschen Fußballmehrheiten nicht durchsetzen.
Umso mehr freuen sich die Verantwortlichen und 
Engagierten des JFV Lübeck, erneut einen neuen 
zukunftsorientierten Weg im Jugendfußball anbieten 
zu können und mutig zu beschreiten! (RS)
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Wir gratulieren herzlich!
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Hannelore Lorentzen . . .01.09.40
Sigrid Kroeger . . . . . . . . 02.09.42
Hedda Ohlerich . . . . . . . 08.09.44
Jürgen Reimers  . . . . . . . .10.09.48
Ortrud Petersson . . . . . . .12.09.41
Edda Dreeßen . . . . . . . . .13.09.45
Anita Wilcken . . . . . . . . .14.09.27
Jörg Lorentzen . . . . . . . . .19.09.40
Gertraude Duncker . . . . .21.09.29
Karin Neudeck  . . . . . . . .21.09.48
Günter Fischer . . . . . . . . 23.09.36
Wolfgang Wilcken . . . . . .23.09.37
Michael Beyer . . . . . . . . 23.09.44
Ruth Schultz-Brand . . . 23.09.49
Elfriede Schütt . . . . . . . . 24.09.36
Marlena Brandt . . . . . . . 24.09.47
Horst Mertz . . . . . . . . . . .25.09.37
Jürgen Schaluschke . . . . 25.09.48
Volker Heise  . . . . . . . . . 28.09.42
Hans Kosanke . . . . . . . . 29.09.35
Ingo Thiele . . . . . . . . . . . 30.09.41
Ursula Flemming  . . . . . .04.10.43
Adelheid Jahnke . . . . . . . 07.10.44
Horst Dielmann  . . . . . . .09.10.33
Inge Willbrandt . . . . . . . .09.10.36
Josef Dobramischl . . . . . . 13.10.40

Christa Vidal . . . . . . . . . . 14.10.39
Heidrun Hagen . . . . . . . . 14.10.49
Jürgen Kolbe  . . . . . . . . . . 15.10.41
Ute Peter . . . . . . . . . . . . . . 16.10.43
Ursula Hauser . . . . . . . . . 16.10.49
Ina-Maria Hüper . . . . . . . 17.10.43
Marion Eberle . . . . . . . . . 17.10.48
Wilma Langanke . . . . . . . 19.10.26
Marianne Lindenau . . . . 19.10.36
Rita Willhöft  . . . . . . . . . . 21.10.36
Liselotte Kosel . . . . . . . . . 22.10.32
Solweig Ecke . . . . . . . . . . 23.10.42
Margot Böddeker . . . . . . .24.10.35
Bärbel Gleaves  . . . . . . . .24.10.36
Jörn Schaubode . . . . . . . . 25.10.41
Götz Gebert . . . . . . . . . . .30.10.49
Ingelore Jurgeleit . . . . . . . 31.10.40
Zdzislaw-Kasimir Urbanski 02.11.43
Hanna Bartels . . . . . . . . . 03.11.45
Ingrid Bruisz . . . . . . . . . . 07.11.38
Karin Hendeß . . . . . . . . . 07.11.41
Elly Marggraff . . . . . . . . . 11.11.39
Kurt Renken. . . . . . . . . . . 11.11.46
Sieglinde Ueberschaer  . . 12.11.43
Hans-Jürgen Spitzner . . . 17.11.42
Christian Köhne . . . . . . . 18.11.39

Dagmar Kirchberg . . . . . . 19.11.48
Roswitha Otto . . . . . . . . . 21.11.40
Dieter Dahms . . . . . . . . . 24.11.36
Horst Flemming . . . . . . . 29.11.41
Else Wimmer . . . . . . . . . . 01.12.37
Dorothea Ritter . . . . . . . . 02.12.35
Grete Denker . . . . . . . . . . 03.12.19
Gritta Megow . . . . . . . . . .04.12.46
Hilde Dahms . . . . . . . . . .05.12.39
Helga Warnemünde . . . . 05.12.41
Hartwin Lemke . . . . . . . . 05.12.42
Renate Siewertsen . . . . . .06.12.46
Horst Ludigkeit . . . . . . . . 10.12.37
Sabine Schulz . . . . . . . . . 11.12.41
Ingrid Thede  . . . . . . . . . . 12.12.38
Silke Soetbeer . . . . . . . . . 14.12.44
Ute Granitza  . . . . . . . . . . 14.12.45
Christel Kripke . . . . . . . . 16.12.37
Karla Hörner . . . . . . . . . . 19.12.45
Günter Johannsen . . . . . .22.12.39
Heide Strauch . . . . . . . . . 22.12.43
Dieter Ohlerich . . . . . . . . 27.12.40
Adelheid Frischat . . . . . . 27.12.43
Gerda Pichler . . . . . . . . . . 30.12.41

V.
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Vorstand

Arnold Falk (1. Vorsitzender) Curtiusstraße 11, 23568 Lübeck Tel. 0451 / 32915

Christian Köhne (2. Vorsitzender) Eschenburgstraße 33 e, 23568 Lübeck
Chris.Koehne@t-online.de

Tel. 0451 / 60 7 23 23
Fax 0451 / 60 7 23 13

Claus-Dietrich Schultz
(1. Finanzvorstand)

Parkstraße 18, 23568 Lübeck
info@cds-gmbh.de

Tel. 0451 / 3 12 31
Fax 0451 / 3 12 33

Britta Voß (1. Schriftführerin) Neuer Faulenhoop 27, 23568 Lübeck
britta.voss@luebeck-1876.de

Tel. 0451 / 592 98 35

Isabel Rettberg (2. Schriftführerin) Stresemannstraße 39, 23564 Lübeck Tel. 0451 / 79 80 61

Burkhard Zessin (1. Beisitzer) Ernst-Deecke-Weg 75, 23568 Lübeck Tel. 0451 / 3 45 44

Kai von Fehrn (2. Beisitzer) Am Kattegatt 3, 23568 Lübeck
vonfehrn66@web.de

Martin Polzer (3. Beisitzer) Antonistraße 11, 23564 Lübeck
admin@luebeck-1876.de

Tel. 0173 / 531 60 41

Heidrun Liebich (4. Beisitzerin) Kleine Klosterkoppel 14, 23562 Lübeck Tel. 0451 / 79 46 06

Alexander Brewka (Jugendwart) Torneiweg 28a, 23568 Lübeck
alex.brewka@gmail.com

Tel. 0157 - 54 11 61 88

Wichtige Anschriften
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 ■ Lübecker Sportverein Gut Heil von 1876 e.V.

Geschäftsstelle
Ansprechpartner:
Marion Eberle, 
Tini Radßat

Postanschrift:
Travemünder Allee 69 e
23568 Lübeck

E-Mail: 
info@luebeck-1876.de

Tel. 0451 / 34544
Fax 0451 / 5026945

Geschäftszeiten Montag
10.00 - 12.00 Uhr
19.00 - 21.00 Uhr

Dienstag
10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch
10.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag
16.00 - 18.00 Uhr

Vereinskonto Sparkasse zu Lübeck
BLZ 230 501 01,
Kto.-Nr. 3-302 288

IBAN: DE54 2305 0101 0003 3022 88  
BIC: NOLADE21SPL

Hausmeister Andrei Terehov Tel. 0451 / 290 18 44

Vermietung Tennishalle Rüdiger Wehde Utechter Weg 7
23564 Lübeck

Tel. 0451 / 60 10 52

Diplom-Sportlehrer Roman Mazur Otto-Passarge-Str. 7
23566 Lübeck

Tel. 0451 / 611 01 50

Website & Vereinszeitung Martin Polzer admin@luebeck-1876.de
zeitung@luebeck-1876.de

Tel. 0173 / 5316041

Vereinsgastronomie Lars Bohlen info@bohlen-catering.de Tel. 04 51 / 3 32 54
Fax 04 51 / 3 35 47



47Wichtige Anschriften

Vereinsgastronomie
& Party-Service

 Ç für große und kleine Feiern
 Ç heiß oder kalt
 Ç rustikal oder exquisit
 Ç mit oder ohne Leihgeschirr

 Ç umfangreiche Speisekarte
 Ç gepfl egte Getränke
 Ç gemütliche Atmosphäre

Travemünder Allee 69e · 23568 Lübeck · Tel.: 3 32 54 · Fax: 3 35 47
info@bohlen-catering.de · www.bohlen-catering.de

Inh. Lars Bohlen

Nutzen Sie den Party-Service aus Ihrer Nachbarschaft!
… oder feiern Sie einfach bei uns (von 15 bis 150 Personen)

peisekarte

LÜBECK

1 8 7 6

LÜBECK

1 8 7 6

AZ-Vereinsgastro-2012.indd   1 02.03.13   18:36

Abteilungsleiter

Badminton H. Hermann Rohlf, Gneisenaustraße 33, 23566 Lübeck Tel. 0451 / 621496

Circus Trix Langhans, Gothmunder Weg 8, 23568 Lübeck,
circus@langhanse.at

Tel. 0451 / 58 53 642

Fitness / Trampolin Christian Köhne, Eschenburgstraße 33 e, 23568 Lübeck
Chris.Koehne@t-online.de

Tel. 0451 / 60 7 23 23
Fax 0451 / 60 7 23 13

Fußball Peter Witt, Forstmeisterweg 92, 23568 Lübeck
peterwitt.1876@gmail.com

Tel. 0451 / 33582
Mobil 0177 / 4515803

Handball Michael Stegmann, Mercatorweg 9, 23564 Lübeck
stegmann76@t-online.de

Tel. 0451 / 6072016

Leichtathletik Detlef Hacker, Torneiweg 32 a, 23568 Lübeck
mail@hacdewam.de

Tel. 0451 / 7070341

Ski Harry Golz, Stadtweide 41, 23562 Lübeck Tel. 0451 / 503090

Tanzen Thomas Wellach, Ernst-Deecke-Weg 17-19, 23568 Lübeck
thomas.wellach@t-online.de

Tel. 0451 / 394686

Tennis Werner Spohr, Dornierstraße 21, 23568 Lübeck
werner.spohr@luebeck-1876.de

Tel. 0451 / 36556

Tischtennis Lutz Probian, Rotdornweg 30, 23566 Lübeck
lutzprobian@aol.com

Tel. 0451 / 64247

Turnen N. N.

Volleyball Cnuth Kubiak-Guhs, Kreienkoppel 5a, 23556 Lübeck
Kubiak_muc@freenet.de

Tel. 0451 / 1211717



Wir begeistern Menschen durch Nähe und Fairness.

L(i)ebe deine Stadt. 

Sparkasse
zu Lübeck
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